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Grimma. Von der ehemaligen Grundschule am Schwanenteich bis zum Ge-
fangenen-Friedhof in Bahren führt die diesjährige Bürgerinformationsrad-
tour am Sonnabend, 17. Juni, vorbei an aktuellen Bauprojekten. Die Tour
mit Oberbürgermeister Matthias Berger startet 8.30 Uhr vom Grimmaer
Markt. Bei dem informativen und gemütlichen Ausflug stehen nicht die Ge-
schwindigkeit und die Kilometer im Vordergrund, sondern Neuigkeiten aus
der Heimat. 

Die anspruchsvolle Tour (40 Kilometer) im Überblick:

• Markt bis ehemalige Grundschule am Schwanenteich
• Über Waldbardau zur neuen Feuerwehr Großbardau
• Vorbei an der Rausche zur Pfarrscheune Großbothen
• Über Kössern nach Böhlen, Bauplatz Oberschule
• Dürrweitzschen: Kindertagestätte und Bürgerzentrum
• Über Pöhsig nach Golzern und Bahren: Führung auf dem 

Gefangenen-Friedhof
• Mulderadweg zurück nach Grimma

Da es sich um eine öffentliche Radtour handelt, gibt es einige Punk-
te zu beachten: Vor dem Start ist es erforderlich, sich in Teilnehmer-
listen einzutragen, somit stimmt man den Hinweisen und Bedin-
gungen zu. Bitte Helm tragen und sicher fahren! Das Fahrrad muss
sich in einem verkehrssicheren Zustand zu befinden. Jeder ist für
die ordnungsgemäße Führung des Fahrrades selbst verantwortlich.
Die gültige Straßenverkehrsordnung ist in vollem Umfang bindend!
Kinder müssen mit dem Fahrrad sicher fahren können. Für Kinder
besteht Fahrradhelmpflicht! Beim Verlassen der Radwege und bei
der Benutzung sowie Querung von Autostraßen ist Vorsicht gebo-
ten! Das Betreten des Waldes erfolgt auf eigene Gefahr. Im Wald ist
es verboten zu  rauchen. Die Natur gilt es zu schützen.  Für das Ab-
handenkommen von Gegenständen aller Art wird nicht gehaftet.
Die Tour wird organisiert durch die Stadtverwaltung Grimma und
der Radsportgemeinschaft Muldental. 

Im letzten Jahr stoppte die Radtour unter anderem am Finanzamt.

n Mit dem Oberbürgermeister auf Radtour
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n Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Matthias Berger

Liebe Bürgerinnen und Bürger, aufgrund der starken Frequentierung der Bürgersprechstunde jeweils
Dienstag zwischen 16.00 und 18.00 Uhr möchten wir, um längere Wartezeiten zu vermeiden, Sie bit-
ten, sich telefonisch im Büro des Oberbürgermeisters unter der Telefonnummer 03437/ 9858101 anzu-
melden. Weitere Termine werden gern auch unter der Woche vergeben. 

   Das nächste Amtsblatt:
   ➜ Herausgabe: 8. Juli
   ➜  Redaktionsschluss: 26. Juni

n Kochen mit Schokolade – am 17. Juni ist Frischemarkt

Grimma. Am Sonnabend, dem 17. Juni herrscht wieder buntes Markttreiben in der  Grimmaer Kloster-
kirche. Von 8.00 bis 12.00 Uhr bieten regionale Produzenten und Bauern geerntetes Obst und Gemü-
se, frisches Fleisch, Wurst und Fisch, sowie Teigwaren aller Art oder Molkereiprodukte von nebenan.
Aber diesmal liegt noch ein anderer Duft in
der Luft: Robby Höhme, Showkoch aus Dürr-
weitzschen zeigt, was man aus einer leckeren,
dunklen Süßigkeit alles zaubern kann. Patrick
Walter aus Burgstädt kam 2011 mit einer neu-
en Geschäftsidee im Gepäck von einer Fahr-
radreise zurück. Seither baut er zusammen
mit diversen Partnern in Belize (Südamerika)
Kakaobohnen an, röstet sie selbst und verar-
beitet diese dann, ohne Zusatzstoffe, zu Scho-
kolade. Hier können Sie Schokolade ohne
schlechtes Gewissen genießen! 

Mit ihrer Bonuskarte nahm Sieglinde Hofmann
(m.) aus Grechwitz an der Verlosung des Frische-
marktkorbes teil und hatte Glück. Ihre Karte
wurde gezogen. Den prall gefüllten Warenkorb
übergab Marktmeister Frank Schütz (r.)

n Straßenbaumaßnahme
   in Göttwitz ist 
   abgeschlossen

Göttwitz. Am 22. Mai wurde die Straßenbau-
maßnahme in der Ortslage Göttwitz abgeschlos-
sen. Das Vorhaben umfasste die Instandsetzung
der Kreisstraßenabschnitte K 8305 und K 8333 in
einer Gesamtlänge von 450 m zwischen der
Kreisgrenze zum Landkreis Nordsachsen und dem
Ausbauende der S 38 (Ortsumgehung Werms-
dorf). Die lang anhaltenden und starken Nieder-
schläge im Jahr 2013 und der anschließenden
großflächigen Überflutung der Ortslage Göttwitz
führten im überwiegenden Bereich der Ausbau-
strecke zu erheblichen Schäden, die den Land-
kreis in Zusammenarbeit mit der Stadt Grimma
und dem Göttwitzer Dorfverein e.V. dazu veran-
lasste, die Planung zu beauftragen. Es wurden
Fördermittel zur Beseitigung von Hochwasser-
schäden 2013 sowie anteilig über den Fördertopf
Kommunaler Straßenbau bereitgestellt. Die Fahr-
bahn wurde regelgerecht in einer Breite von 6,00
m in vollgebundener Bauweise erneuert, eine
einseitige Gehbahn in einer Breite von 1,50 m
hergestellt, 100 m des Göttwitzer Dorfbaches
wurden umverlegt und vier Durchlassbauwerke
erneuert. Mit der Planung wurde das Ingenieur-
büro Ukam GmbH aus Borna und mit der Ausfüh-
rung die Bauunternehmung EZEL Torgau GmbH
aus Süptitz beauftragt. Die Maßnahme  im Wert-
umfang von ca. 640.000 Euro wurde im Zeitraum
vom 11. Juli 2016 bis zum 22. Mai 2017 realisiert.

n Herzlichen Glückwunsch

Am 23. Mai feierte Elsa Röpke aus Pöhsig
ihren 95. Geburtstag. 

Ortsvorsteher Frank Schütz übermittelte ihr
die herzlichsten Glückwünsche.

n 300.000 Euro für Kinder- und Jugenderholung

Mit jährlich 300.000 Euro fördert das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Verbraucher-
schutz Maßnahmen der Kinder- und Jugenderholung. Gefördert werden Maßnahmen in der unter-
richtsfreien Zeit für sächsische Kinder und Jugendliche zwischen sechs und 18 Jahren. Die Angebote
müssen in Deutschland, insbesondere in Sachsen, stattfinden. Die Jugenderholungsmaßnahmen sollen
im Rahmen eines pädagogischen Konzepts einen Beitrag zur Persönlichkeitsbildung, Selbstfindung und
Selbstverwirklichung leisten und dabei die seelische, geistige und körperliche Entwicklung fördern, zur
Entwicklung von gegenseitigem Verständnis und Toleranz beitragen oder das ökologische Bewusstsein
fördern. Zuwendungsempfänger können anerkannte Träger der freien Jugendhilfe mit Sitz im Freistaat
Sachsen sein, die überörtlich tätig sind. Als Dachverbände können sie auch Sammelanträge für ihre
Mitglieder stellen und die Mittel an diese weiterreichen. Die Antragstellung erfolgt beim Kommunalen
Sozialverband Sachsen (KSV), bei dem die Antragsformulare angefordert werden können.
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n Neuer Veranstaltungs-
   kalender für das 
   zweite Halbjahr liegt vor

Grimma. Die Stadtver-
waltung hat für die Ver-
anstaltungsplanung in
den letzten Wochen viele
Zuschriften der ortsan-
sässigen Vereine, Kultur-
einrichtungen und Ge-
werbetreibenden erhal-
ten. Daraus entstand der
28-seitige Veranstal-
tungskalender, der alle
Highlights der Stadt so-
wie Ideen für Ausflüge
von Juli bis Dezember 2017 zusammenfasst. Er-
hältlich ist der Kalender ab sofort in der Stadtin-
formation Grimma, Markt 23, in den Bürgerbüros
der Stadt, in den zahlreichen Kultureinrichtun-
gen und in teilnehmenden Geschäften.

n Tag der offenen 
   Gartenpforte

Grimma. Garten,
Leidenschaft, Le-
ben und Besinnung
- ein schöner Gar-
ten schenkt seinen
Besitzern Ruhe,
Kraft und das be-
sondere Lebensge-
fühl. Der Blick in
fremde Gärten ist
reizvoll: Die „Offe-
ne Gartenpforte
Muldental“ lädt am

Sonnabend, dem 17. Juni ein, auch die Besitzer
der Gärten kennenzulernen und sich auszutau-
schen. Dabei präsentieren sich Gärten aus Grim-
ma und Umgebung von 10.00 bis 17.00 Uhr in ih-
rer Vielfalt und in ihrer individuellen Einzigartig-
keit von Kräutergärten bis hin zum Rosengarten
in voller Pracht.

Neben dem einzigen klassizistischen Privatgar-
ten aus der Zeit um 1800, den es in Sachsen noch
gibt, haben unter anderem Gartenfreunde aus
den Urlaubsdörfern Höfgen und Kössern zuge-
sagt. Die Initiatorin, Annett Antonia Gräske, ko-
ordiniert die Teilnehmer der „Offenen Garten-
pforte Muldental“. Weitere Informationen unter
www.offene-gartenpforte-muldental.de. 

Die teilnehmenden Gärten sind in einem Pro-
grammheft aufgelistet, welches in der Stadtin-
formation erhältlich ist.

n Entwicklung der Gewerbemeldungen im Einzugsgebiet 
   der Großen Kreisstadt Grimma

Grimma. Im Jahr 2016 wurden 84 Gewerbe-Anmeldungen, 97 Gewerbe-Ummeldungen und 98 Ge-
werbe-Abmeldungen in der Stadtverwaltung der Großen Kreisstadt Grimma vorgenommen. Im Bereich
Handel sind 58 Gewerbemeldungen zu verzeichnen. Der zahlenmäßig höchste Anteil an gewerblichen
Meldungen konzentriert sich im Sektor der sonstigen Dienstleistungen. Dort sind 203 Anzeigen einge-
gangen. Diese beinhalten z.B. Tätigkeiten in Haus, Hof und Garten, der Hauswirtschaft, Hausverwal-
tung sowie Bürotätigkeiten, Vermittlung von Versicherungen, Bausparverträgen und Finanzanlagen,
Dienstleister im Bereich Eventmanagement, Marketing, Veranstaltungstechnik, aber auch Leistungen
als Landschaftsgestalter, im Trockenbau und Tiefbau. In der Industriebranche wurde keine Meldung re-
gistriert. Im Trend der zurückliegenden Jahre erfolgten auch 2016 die monatlichen Erfassungen. Wäh-
rend Mitte November bis Ende Februar die meisten Abmeldungen eingehen, gibt es im März einen
leichten Anstieg an Gewerbe-Anmeldungen. Bis Anfang Juni erfolgt eine Vielzahl dieser Meldungen. In
den Sommermonaten bis zum Herbst werden in vielfältiger Weise gewerbliche Ummeldungen erstat-
tet. Das sind einerseits Gewerbebetriebe, die ihren Sitz verlegen, andererseits ihre gewerbliche Tätig-
keit ändern oder erweitern. In der Altersstruktur hat sich eine Verschiebung angedeutet. Verzeichnete
man in den vergangenen Jahren 45 % gewerblicher Abmeldungen infolge von Altersrente, so sind das
2016 lediglich 34 %. Ursachen sind, dass einige „junggebliebene“ Unternehmer gern noch im kleinen
Maßstab gewerblich tätig sein möchten. Sie engagieren sich besonders im Handwerk, geben fachliche
Ratschläge und freuen sich, wenn der Betrieb durch einen ehemaligen Mitarbeiter oder Gesellen, wel-
che sich dafür qualifiziert haben, weitergeführt wird. Ein Anstieg an gewerblichen Anmeldungen ist
bei nebenberuflichen Erwerbstätigkeiten im Jahr 2016 zu verzeichnen und setzt sich auch aufgrund
bisheriger Meldungen 2017 weiter fort.

n Radrennen „Rund um das Muldental“ 

Am Sonntag, dem 18. Juni um 9.00 Uhr findet das 21. bundesoffene Straßenradrennen "Rund
um das Muldental" statt. Beginn ist in der Schillerstraße unmittelbar vor der Grundschule Hohn-
städt. Zahlreiche Starter aus ganz Deutschland meldeten sich für das größte Amateurrennen in
der Region an. Eine Vielzahl an Helfern ist vor Ort und sorgt für einen reibungslosen Ablauf. 

Die Rennstrecke verläuft auf dem Kurs Grimma Hohnstädt – Trebsen – Wednig – Bahren – Grim-
ma Hohnstädt. Während des Rennens wird es im Verlauf der Strecke zu Einschränkungen in der
Verkehrsführung kommen. Weitere Informationen: www.rsg-grimma.de

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Zschoppach
trauern um einen Freund, einen Kameraden und langjährigen Weggefährten.
Am 24.05.217 verstarb plötzlich, für uns alle noch völlig unfassbar, im Alter von
nur 28 Jahren unser aktives Mitglied 

Marcel Gasch
Sein Ableben hat eine schmerzliche Lücke in unsere Reihen gerissen. Wir
nehmen in großer Trauer und bleibender Dankbarkeit Abschied von Marcel
Gasch. Unsere tief empfundene Anteilnahme und unser aufrichtiges Mitge-
fühl gelten seiner Familie, allen Angehörigen und Freunden.

Wir werden ihn jederzeit in guter Erinnerung behalten und sein Andenken
stets in Ehren bewahren.

Die Kameradinnen und Kameraden Oberbürgermeister 
der Freiwilligen Feuerwehr Zschoppach Matthias Berger 
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n 6. Oldtimertreffen und Sommerfest

Grimma. Am Sonnabend, dem 24. Juni, findet ab 10.00 Uhr im „Gewerbepark am Oberwerder“ wie-
der das beliebte Oldtimertreffen statt. Erleben Sie Autos und Motorräder, Traktoren und Lastwagen aus
mehr als sieben Jahrzehnten und freuen Sie sich auf ein Wiedersehen mit vielen Modellen, die noch vor
wenigen Jahren zum Straßenbild gehörten. Rund 100 Aussteller präsentieren ihre Schätze. Neben den
Ausstellern der Technik haben sich auch kleine Verkaufsstände integriert. Im Festzelt ist für das leibliche
Wohl und beste Stimmung gesorgt. Es erwartet sie ein unterhaltsames Programm mit der Discothek
„Convoy“ und das anschließende Sommerfest der Gaststätte „Vogels Ballhaus“. Foto: Rolf Hofmann

n Raiffeisenbank Grimma eG übergibt Spende 
   an den Förderverein der Oberschule Grimma e.V. 

Grimma. Die Raiffeisenbank Grimma eG, als regionales Kreditinstitut, fördert seit vielen Jahren ge-
meinnützige und soziale Einrichtungen, sowie Vereine in ihrem Geschäftsgebiet. Einer davon ist der
Förderverein der Oberschule Grimma e.V. 

„Als einzige Schule in Sachsen bietet die Oberschule Grimma den Schülern der 5. und 6. Klassen die
Möglichkeit an, in einer speziellen Musikförderklasse grundlegende Fähigkeiten und Fertigkeiten im
Instrumentalspiel zu erlernen“, betonte Schulleiter Steffen Kretschmar. 

Umso mehr freuten sich die Kinder der Musikförderklassen über den Besuch von Frau Madlen Wenzig
von der Raiffeisenbank Grimma eG, am 29. Mai. Sie überreichte stellvertretend an die Musiklehrerin,
Frau Evelyn Planert, einen Scheck über 500 Euro. Damit ist es dem Förderverein und der Oberschule
Grimma möglich, die jungen Talente mit neuen Musikinstrumenten auszustatten und weiter zu för-
dern. Als Dankeschön gaben die Musikschüler gleich eine kleine Kostprobe ihres Könnens.

Madlen Wenzig, Andreas Potschin und Evelyn Planert (v.l.n.r). Foto: Raiffeisenbank Grimma

n Kinderstube
   in Wald und Flur

In vielen Wald- und Feldflächen hat der hei-
mische Wildtier-Nachwuchs das Licht der
Welt erblickt. Nun ist besondere Achtsam-
keit geboten. Kleine Frischlinge, junge Feld-
hasen, Rehkitze und Co. benötigen nun
Schutz und Ruhe in der Aufzuchtzeit. Die El-
terntiere reagieren sensibel auf Störungen,
im Extremfall verlassen sie ihren Nachwuchs
oder stellen ihre Fütterungsaktivitäten ein.
Die Jäger und Naturschützer appellieren an
alle Naturnutzer, sich rücksichtsvoll in Wald
und Feld zu verhalten und vor allem wäh-
rend der Morgenstunden und in der Däm-
merung unbedingt auf den Wegen zu blei-
ben. Hunde sollten zudem im direkten Ein-
flussbereich Ihres Herrchens oder Frauchens
bleiben bzw. angeleint den Spaziergang aus-
führen. Nicht nur des Wildes wegen, son-
dern auch zum Selbstschutz, denn z.B. Wild-
schweinmütter verteidigen Ihre Frischlinge
und können den geliebten Vierbeiner unter
Umständen schwer verletzen.

Hände weg von vermeintlichen Waisen!
Auch im Umgang mit aufgefundenem
Jungwild ist Umsicht gefragt – man sollte
sich geräuschlos entfernen und das „Fin-
delkind“ keinesfalls anfassen oder gar mit
nach Hause nehmen. Erst durch den Men-
schengeruch der beim Anfassen am Jung-
tier haftet, werden gesunde Jungtiere zu
hilflosen Waisen. In der Regel halten sich
Elterntiere in der Nähe ihrer Jungtiere auf
und kehren dorthin zurück, sobald sich der
Mensch entfernt hat. Junghasen beispiels-
weise sind in ihrer Farbe gut getarnt und
geben in den ersten Lebenstagen keinen
Geruch ab. Sie werden zum Schutz vor
Fressfeinden in einer Bodenmulde abgelegt
und harren dort in typischer Hasenmanier
mit angelegten Löffeln reglos aus. Die Ha-
senmutter sucht ihren Nachwuchs in der
Sasse nur zwei- bis dreimal täglich zum
Säugen auf. Auch Rehe lassen ihren Nach-
wuchs zum Schutz die meiste Zeit des Ta-
ges versteckt allein.

Im Zweifelsfall sollten Finder eines
Jungtieres einen ortsansässigen
Jäger kontaktieren, der den Zu-
stand des Wildtieres genau ein-
schätzen kann und im Notfall art-
gerecht und fürsorglich handeln.

Kreisjagdverband Muldentalkreis e.V.
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n Tierheim Schkortitz zufrieden mit Tag der offenen Tür

Von Bernau bis Leverkusen reisten die Mitglieder des TSV Muldental e.V. zum traditionellen Tag der of-
fenen Tür am 23. April an. Mitglied Siegrun Schulz aus Bernau präsentierte das lebensrettende Ehren-
amt der DLRG Rettungshundestaffel KV Barnim mit einer Vorführung zur Arbeit mit ihrem Rettungs-
hund Adele. Der ganze Tag wurde von „Ariane tierisch – tierisch“-Team des MDR begleitet – besonde-
res Augenmerk lag dabei auf dem Charity-Fotoshooting von Feenstaub Entertainment aus Duisburg,
dessen Erlös den Schützlingen des Tierheimes Schkortitz zugute kommt. Das dritte Jahr in Folge foto-
grafiert Sascha Lamotzki Tierheimhunde, ehemalige Schützlinge oder Hunde aus Privathand. In diesem
Jahr war das Shooting ausverkauft. Mit großem Interesse verfolgten die Besucher die Angebote der
Physiotherapie Maria Cotta aus Oschatz, welche bei Tierheimbewohnern die Blutegeltherapie vorstell-
te. Nebenan beriet Dr. Frank Wünschmann aus der Tierarztpraxis „Zur Schloßmühle“ aus Naunhof ak-
tuelle Fragen zur Zeckenproblematik.  Das Aprilwetter mit seinen Kapriolen konnte die Igelfans nicht
von der Auswilderung der stacheligen Stubsnasen abhalten, die im Tierheim Schkortitz überwintert
hatten. Auch andere kleine Tiernarren konnten dieses Jahr ihre Finger nicht stillhalten. In einem neu
gestarteten Projekt wurde der Hort „Wilde Würmer“ aus Grimma-West in den Osterferien zur Backstu-
be für Fellnasen. Die Hortkinder hatten große Freude am Backen von Hundekeksen, die zahlreiche Ab-
nehmer am Tag der offenen Tür fanden. Das „Dorf der Jugend“ aus der „Alten Spitzenfabrik“ sorgte mit
veganer und vegetarischer Kost aus dem Containercafé, neben Kaffee und Kuchen für das leibliche
Wohl der zweibeinigen Besucher. Katrin Höfer und Ricarda Keller vom Tierheim Schkortitz

n Entsorgung pflanzlicher Abfälle im Landkreis Leipzig

Die Verordnung der Sächsischen Staatsregierung über die Entsorgung von pflanzlichen Abfällen
(Pflanzenabfallverordnung - PflanzAbfV) vom 25.09.1994 regelt die Entsorgung pflanzlicher Abfälle,
welche auf landwirtschaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzten Grundstücken oder Gär-
ten, in Parks, Grünanlagen und auf Friedhöfen oder in sonstiger Weise anfallen. Danach sind Garten-
und Pflanzenabfälle hauptsächlich zu verwerten. Eine Entsorgung durch Verbrennung ist grundsätzlich
verboten. Aufgrund der zur Verfügung stehenden Entsorgungsmöglichkeiten im Landkreis Leipzig, z. B.:
- ganzjährige kostenpflichtige Abgabe an den Sammelstellen
- Stellung Biotonne (privat)
- Andienung bei privaten Entsorgern
- Containerstellung durch private Entsorger
- für Garten- und Siedlervereine: Containerstellung über Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises
ist auch eine ausnahmsweise Verbrennung von Pflanzenabfällen nicht gerechtfertigt.
Auch im Zuge der Eigenverwertung erforderlich werdende Arbeitsaufwendungen für das Zerkleinern
der pflanzlichen Abfälle sowie entstehende Aufwendungen für den Transport und die zu entrichtende
Entsorgungsgebühr bei der Überlassung führen nicht zu einer Unzumutbarkeit.
Sind jedoch Eigenkompostierung, die Nutzung der öffentlichen Pflanzenabfallsammlung und die Ent-
sorgung über private Entsorger nicht möglich oder nicht zumutbar, kann das Landratsamt Landkreis
Leipzig auf Antrag im Einzelfall Ausnahmegenehmigungen, die in Form eines kostenpflichtigen Ver-
waltungsbescheides erstellt werden, erteilen. 

Hinweis: Alle Ausnahmebedingungen müssen gleichzeitig vorliegen. Weiterhin wird noch darauf
hingewiesen, dass auch das Verbrennen von Pflanzenabfällen in Feuerschalen und Feuerkörben ausge-
schlossen ist. Besteht der Verdacht, dass Pflanzen oder Pflanzenteile mit gefährlichen Pflanzenkrank-
heiten (Feuerbrand, Scharka, Blauschimmel des Tabaks) befallen sind, entscheidet das Sächsische Lan-
desamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Referat Pflanzengesundheit, als zuständige Pflan-
zenschutzbehörde unabhängig von den o. g. Regelungen über die Notwendigkeit und die Art der Ver-
nichtung der pflanzlichen Abfälle.

n Neuregelung für 
   Drohnenflüge in Kraft

Die Neuregelung für Drohnenflüge ist am
Anfang April in Kraft getreten. Im Umgang
mit Drohnen ist fogendes zu beachten:
• Künftig ist für den Betrieb von unbe-

mannten Luftfahrtsystemen unterhalb
von 5 kg grundsätzlich keine Erlaubnis
mehr erforderlich. Zudem wird das be-
stehende generelle Betriebsverbot au-
ßerhalb der Sichtweite aufgehoben.
Landesluftfahrtbehörden können diese
Art des Betriebs künftig für Geräte ab 5
kg erlauben.

• Betriebsverbot, z.B.
- über Wohngrundstücken ab 0,25

kg oder wenn das Gerät optische,
akustische oder Funksignale über-
tragen oder aufzeichnen kann

- in Flughöhen über 100 Metern
(Verbot gilt nicht auf Modellflug-
geländen oder wenn der Steuerer
über einen Kenntnisnachweis ver-
fügt – sofern es sich nicht um ei-
nen Multicopter handelt)

- in und über sensiblen Bereichen,
z.B. Einsatzorten von Polizei und
Rettungskräften, Menschenan-
sammlungen

- in An- und Abflugbereichen von
Flughäfen

Die zuständige Behörde kann Ausnahmen
von den Verboten zulassen
• Erlaubnispflicht ab 5 kg und Betrieb

bei Nacht. Die Erlaubnis wird von den
Landesluftfahrtbehörden erteilt.

Ab 1. Oktober gilt:
• Kennzeichnungspflicht ab 0,25 kg, z.B.

durch Plaketten oder Aluminiumauf-
kleber aus Fach-, Schreibwarenhandel
oder Internet. Sie muss Name und An-
schrift enthalten. Sie muss dauerhaft,
feuerfest und fest mit dem Gerät ver-
bunden sein.

• Kenntnisnachweis ab 2 kg, durch
- 1. gültige Pilotenlizenz oder
- 2. Prüfung durch eine vom Luft-

fahrt-Bundesamt anerkannte Stel-
le (auch online möglich), Mindest-
alter: 16 Jahre, oder

- 3. Bescheinigung nach Einweisung
durch einen Luftsportverein (gilt
nur für Flugmodelle), Mindestalter
14 Jahre.

Die unter 2. und 3. genannten Beschei-
nigungen gelten für fünf Jahre.

n Jetzt wird gute Nachbarschaft belohnt!
Begrünungsaktionen, Straßenfeste, Tauschbörsen, Spielplatz-Aktionen, Patenschaften oder
Mehrgenerationen-Initiativen – Nachbarschaften setzen sich für gegenseitige Hilfe im Wohn-
umfeld ein. Als Anerkennung für ihr Engagement veranstaltet das Netzwerk Nachbarschaft ei-
nen Wettbewerb für die originellsten und nachhaltigsten Aktionen. Teilnahmebedingungen,
Checklisten und vielfältige Informationen stehen unter www.netzwerk nachbarschaft.net bereit.
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n Aktion „PLATZ DA!“ ermöglicht Sanierung 
   des Sportplatzes Grimma-Süd  

Grimma. Dank der vom GOFUS e.V. getragenen Aktion PLATZ DA! wird der
Bolzplatz in Grimma-Süd saniert. Als regionaler Kooperationspartner beteiligt
sich der Elektronik Fachmarkt Euronics XXL, der im PEP Grimma verortet ist,
an der Finanzierung. Die Renovierung des Sportplatzes kostet rund 10.000
Euro. Zum neugestalteten Bolzplatz kommen eine 60-Meter-Sprintlaufbahn
und eine Weitsprunganlage für den Schulsport hinzu. Zudem erhält der Platz
neue Fußballtore. Mitte Juni soll die Sanierung angeschlossen sein.

Grimmas Oberbürgermeister Matthias Berger (r.) und  Euronics Geschäftsführer Ma-
thias Morgenstern (l.) setzten den ersten Spatenstich zum Baustart. Foto: Sören Müller

n taz.meinland Sommerfest 
Das große taz.meinland Sommerfest mit Familienprogramm findet am 24. Juni ab
12.00 Uhr auf dem Gelände der Alten Spitzenfabrik am Ufer der Mulde statt. Gastge-

ber ist der taz-Panter-Preisträger Tobias Burdukat, der letztes Jahr die Jury mit seinem

„Dorf der Jugend“ überzeugte. Anmeldungen: www.taz.de/grimma

n Sozialamt des Landkreises zieht um!
Das Sozialamt des Landkreises Leipzig mit derzeitigem Sitz in der Bornaer
Stauffenbergstraße sowie dessen Außenstelle in Grimma zieht komplett in
die Brauhausstraße 8 nach Borna (ehemaliges Finanzamt) um. Die einzel-
nen Arbeitsbereiche sind daher noch bis 12. Juni nur eingeschränkt zu errei-
chen. Lediglich der Bereich Grundsicherung/Sozialhilfe Grimma bleibt unter
der neuen Anschrift, Bahnhofstraße 5 in Grimma. Alle Mitarbeiter/Innen
sind weiterhin unter den bisher bekannten Telefonnummern erreichbar. Da-
rüber hinaus können auch die zentralen Einwahlnummern genutzt werden:
Sozialamt Borna: 03433/ 241-0 | Außenstelle Grimma: 03437/984-0

n Weltkonferenz der Bekenntnislutheraner 
Vom 29. Juni bis 2. Juli treffen sich die Mitgliedskirchen der „Konfessio-
nellen Evangelisch-Lutherischen Konferenz“ (KELK) in Grimma zu ihrer 9.
Vollversammlung in den Räumen des Gymnasiums St. Augustin. Dort kom-
men die Delegierten der 29 Kirchen zu ihren Beratungen zusammen. Die Ver-
sammlung steht in diesem Jahr unter dem Thema „Reformation – gestern und
heute“. Die Kirchenvertreter kommen aus allen Erdteilen: Afrika, Asien, Aus -
tralien, Nord- und Südamerika sowie Europa. Die KELK ist der drittgrößte Zu-
sammenschluss von lutherischen Kirchen in der Welt. Zu ihren Kirchen gehö-
ren weltweit knapp eine halbe Million Mitglieder. In Deutschland ist die Evan-
gelisch-Lutherische Freikirche Mitglied in diesem Verband. 

n Lesen und Schreiben lernen für Erwachsene

Millionen Erwachsene in Deutschland können weder die Anzeigetafel am
Bahnhof noch einen Beipackzettel lesen. Auch vielen Geflüchteten fehlt es
an dieser für die Teilhabe an der Gesellschaft wichtigen Lese- und Schreib-
kompetenz in deutscher Sprache – entweder, weil sie auch in ihrer Mutter-
sprache nicht alphabetisiert wurden oder aber, weil sie die lateinische
Schrift nicht beherrschen. Ab Juli 2017 finden für die Laufzeit eines Jahres
neue Alphakurse des Bildungs- und Sozialwerkes Muldental e.V. (BSW)
in  Grimma statt. Das Projekt verfolgt das Ziel, gesellschaftliche und beruf-
liche Benachteiligung funktionaler Analphabeten zu minimieren.  Die Teil-
nahme am Kurs ist kostenfrei und richtet sich an erwerbslose Menschen, die
nicht ausreichend lesen und schreiben können. Derzeit können noch einzel-
ne freie Plätze an beiden Standorten vergeben werden. Interessenten oder
Unterstützer melden sich bitte unter: info@bsw-muldental.de und telefo-
nisch: 03437/70751-10 oder -28. Das Projekt wird unterstützt mit Förder-
mitteln aus dem Europäischen Sozialfonds der Sächsischen Aufbaubank.

n Bahn frei für Einsatzkräfte

Das Bilden einer Rettungsgasse bei Stau oder zäh fließendem Verkehr ist in
Deutschland Pflicht. Um insbesondere Autofahrer noch stärker für dieses
Thema zu sensibilisieren, startete der Freistaat an den sächsischen Auto-
bahnen die Plakataktion „Rettungsgasse rettet Leben!“. Für Einsatzkräfte
von Rettungsdiensten, Feuerwehr oder Polizei hat das schnelle und gefahr-
lose Erreichen einer Einsatzstelle oberste Priorität. Doch die sprichwörtliche
„freie Bahn“ ist viel zu oft aufgrund von Unaufmerksamkeit oder Fehlver-
halten von Verkehrsteilnehmern nicht möglich und kostet wertvolle Zeit.
Gegen Verstöße, Missachtung oder gar Behinderung von Einsatzfahrzeugen
kann ein Bußgeld von 20 Euro verhängt werden. Auch ist das Befahren von
Rettungsgassen für gewöhnliche Fahrzeuge grundsätzlich nicht erlaubt und
wird bei Feststellung mit einem Bußgeld von 100 Euro und mit einem Straf-
punkt in Flensburg geahndet.

Feuerwehr des Monats

n 75 Jahre Freiwillige Feuerwehr Kaditzsch 

Kaditzsch. In diesem Jahr
feiert die Freiwillige Feu-
erwehr in Kaditzsch ihr
75-jähriges Bestehen. Am
Freitag, dem 16. Juni, fin-
det am Abend die Festsit-
zung für die Kameraden
und für geladene Gäste
statt. Die öffentlichen Fei-
erlichkeiten sind vom 17.
bis 18. Juni auf der Fest-
wiese am Turmweg 3 in
Kaditzsch. Für musikali-
sche Unterhaltung ist ge-
sorgt und auch für Kinder
gibt es einiges zu bieten.
Beginn ist am 17. Juni ab
14.00 Uhr mit einem Umzug durch die Teichstraße zur Festwiese im Turm-
weg. Am 18. Juni findet zum Ausklang ab 10.00 Uhr ein Frühschoppen statt.
Wie immer wird für Essen, Getränke und Unterhaltung gesorgt, der Eintritt ist
an beiden Tagen frei. Unterstützung kommt vom Förderverein der Feuerwehr.
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Sitzungstermine

• Sitzung des Stadtrates
Donnerstag, 29.6., 17.00 Uhr, 
Rathaussaal, Markt 27

• Sitzung des Technischen Ausschusses
Montag, 12.6., 17.00 Uhr, 
Sitzungszimmer des Stadthauses, 
Markt 17

• Sitzung des Verwaltungsausschusses
Montag, 19.6., 17.00 Uhr, 
Sitzungszimmer des Stadthauses, 
Markt 17 

Sitzungen der 
Ortschaftsräte:

• Beiersdorf: 22.6., 19.00 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus 
„Villa Beiersdorf“, 
Neue Grimmaer Straße 28 

• Böhlen: 13.6., 19.00 Uhr, 
Feuerwehrraum Böhlen, 
Am Rodelberg 7

• Döben: 22.6., 19.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Döben, 
Kirchberg 19

• Dürrweitzschen: 5.7., 19.00 Uhr, 
Bürgerbüro Dürrweitzschen, 
Obstland-Straße 30

• Großbardau: 20.6., 18.30 Uhr, 
Feuerwehrraum Kleinbardau, 
Zur alten Schmiede 9

• Großbothen: 4.7., 19.30 Uhr, 
Bürgerbüro Großbothen, 
Colditzer Landstraße 1

• Höfgen: 7.6., 19.00 Uhr, 
Versammlungsraum Schkortitz, 
Naundorfer Straße 2

• Kössern: 3.7., 19.00 Uhr, 
Jagdhaus Kössern, 
Kösserner Dorfstraße 1

• Leipnitz: 14.6., 19.00 Uhr, 
Gaststätte „Zur Linde“, 
Leipnitzer Hauptstraße 9

• Mutzschen: 20.6., 19.00 Uhr, 
Bürgerbüro Mutzschen, 
Untere Hauptstraße 9

• Nerchau: 5.7., 18.30 Uhr, 
Bürgerzentrum Nerchau, 
Nerchauer Hauptstraße 18

• Ragewitz: 4.7., 18.30 Uhr, 
Feuerwehrraum, 
Ragewitzer Straße 13

• Zschoppach: 13.6., 19.30 Uhr, 
Feuerwehr Zschoppach, 
Dorfteichstraße 1

Änderungen vorbehalten!

Bekanntmachung der Stadt Grimma

n Satzung zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 76 
   „Oberschule Böhlen“

Der Stadtrat der Stadt Grimma hat in seiner Sitzung am 17.12.2015 den vorzeitigen Bebauungsplan Nr.
76 „Oberschule Böhlen“ als Satzung beschlossen und die Begründung sowie den Umweltbericht gebil-
ligt (Beschluss-Nr. SR 12.15-V 282). Mit Bescheid vom 05.04.2016 (AZ: PG 04/16) hat das Landratsamt
Landkreis Leipzig die Satzung über den vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 76 „Oberschule Böhlen“ der
Stadt Grimma genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB im ergänzenden Verfahren zur
Behebung von Fehlern gemäß § 214 Abs. 4 BauGB ortsüblich bekanntgemacht.
Der vorzeitige Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung auf Anordnung gemäß § 214 Abs. 4
BauGB rückwirkend zum 23.04.2016 in Kraft.
Jedermann kann den vorzeitigen Bebauungsplan mit seiner Begründung und dem Umweltbericht so-
wie der zusammenfassenden Erklärung ab sofort im Stadtentwicklungsamt der Stadt Grimma, Markt
17, 04668 Grimma, zu den Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen
(§ 215 Abs. 2 BauGB).
Unbeachtlich werden demnach
(1) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Ver-

fahrens- und Formvorschriften,
(2) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über

das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und
(3) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber
der  Stadt geltend gemacht worden sind. Dies gilt auch, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a) BauGB be-
achtlich sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründet, ist darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB wird hingewiesen. Demnach er-
löschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile,
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird (§ 44 Abs. 5 BauGB).

Grimma, den 18.05.2017

Oberbürgermeister 
Matthias Berger

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 76 „Oberschule Böhlen“ wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
gelten Satzungen ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Bekanntmachung der

Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-

sprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung

des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 18.05.2017

Matthias Berger
Oberbürgermeister
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§ 1      Trägerschaft
Das „Museum Göschenhaus – Seume-Gedenkstät-
te“ [im Folgenden: „Göschenhaus“ genannt] ist ei-
ne Einrichtung der Großen Kreisstadt Grimma und
ist integrierter Bestandteil der Stadtverwaltung
Grimma / Amt für Schulen, Soziales und Kultur.

§ 2      Gemeinnützigkeit
Das Göschenhaus ist eine nicht gewinnorientier-
te ständige Einrichtung der Stadt Grimma und ist
der Öffentlichkeit nach den Regelungen dieser
Satzung zugänglich.

§ 3      Zweck
Das Göschenhaus hat den Zweck, die Geschichte
des Lebens und Wirkens zweier Persönlichkeiten
um 1800 (Göschen, Seume) sowie deren Lebens-
welt im Allgemeinen, aber auch die Verwurze-
lung in unsere Region darzustellen und der Öf-
fentlichkeit zugänglich zu machen. Dies soll den
Besucher in einen Bildungsprozess einbinden
und seine Sichtweise in Bezug zur deutschen Ge-
schichte erweitern, speziell der Buch- und Lite-
raturgeschichte. Der gesellschaftliche und öf-
fentlichkeitswirkende Beitrag des Göschenhau-
ses für die Große Kreisstadt Grimma ist unver-
zichtbar und dient der kulturellen Identifikation.

§ 4      Aufgaben
(1)  Das Göschenhaus hat folgende Hauptaufga-

ben: Bewahrung – Aufbewahrung – Archi-
vierung – Sicherung – Auswertung – Präsen-
tation – Gastfreundschaft.
Im Konkreten heißt das:
•    Bewahrung des Andenkens an Georg Joa-

chim Göschen (1752-1828), der einen Teil
seines Lebens in Grimma und Grimma-
Hohnstädt gewirkt und gelebt hat

•    Bewahrung des Andenkens an Johann
Gottfried Seume (1763-1810), der als
Mitarbeiter Göschens vier Jahre in Grim-
ma verbracht hat 

•    Aufbewahrung des Objektbestandes zu
Göschen und Seume sowie zu Zeitgenossen

•    Aufbewahrung des Objektbestandes zur
Lebensweise des 17. bis frühen 20. Jahr-
hunderts

•    Aufbewahrung des Objektbestandes zur Re-
gionalgeschichte von Grimma-Hohnstädt

•    Archivierung des Objektbestandes
•    Sachkundige Sicherung des Objektbe-

standes
•    Wissenschaftliche Auswertung des Ob-

jektbestandes

•    Präsentation der Sammlung in der stän-
digen Ausstellung sowie in Sonderaus-
stellungen 

•    Konzept der Gastfreundschaft – etwa im
Rahmen der „KKK-Nachmittage“ (Kultur
bei Kaffee und Kuchen) – als erweitertes
Museumskonzept 

•    Auswertung des Objektbestandes
(2)  Die Vermittlung des musealen Bestandes er-

folgt entsprechend der materiellen und per-
sonellen Möglichkeiten in ständigen Aus-
stellungen, Sonderausstellungen und durch
Öffnung des Bestandes zu Forschungs- und
Recherchezwecken.

§ 5      Sammlung („Objektbestand“)
Unter der Sammlung des Göschenhauses ist zu
verstehen:
•    Historischer Buchbestand des 18. und 19.

Jahrhunderts
•    Moderner Buchbestand
•    Historischer Sachbestand des 17. bis 20.

Jahrhunderts
•    Leihgaben, aufgrund von Leihverträgen
Diese geschichtlichen Zeugnisse von allgemeiner
und regionaler Bedeutung werden auf Dauer er-
halten und sind unveräußerlich. Die Sicherung
der Sammlung wird im Rahmen der Möglichkei-
ten der Großen Kreisstadt Grimma gewährleistet. 

§ 6      Leihverkehr des Objektbestandes
Der Objektbestand des Göschenhauses kann –
aufgrund von Leihverträgen – in andere Einrich-
tungen ausgeliehen werden, falls dies dem Ob-
jekt keine absehbaren Schädigungen zufügt. Auf
Ausleihe besteht allerdings kein Anspruch: Die
Entscheidung liegt bei der Leitung des Göschen-
hauses und ist abhängig von den Interessen des
Museumsträgers und dem Zustand des Objektes.
Dauerausleihen sind ausgeschlossen.

§ 7      Übergreifende Zusammenarbeit
Das Göschenhaus arbeitet mit anderen Institu-
tionen und interessierten Einzelpersonen im
Rahmen der eigenen Aufgabenstellung zusam-
men, um die eigene Arbeit des Göschenhauses zu
bereichern. Zudem strebt das Göschenhaus eine
enge Zusammenarbeit mit dem Freistaat Sach-
sen und dem Landkreis Leipzig an.

§ 8      Fachorgane
Das Göschenhaus ist Mitglied des Deutschen Mu-
seumsbundes (DMB) und des Sächsischen Muse-
umsbundes (SMB), zugleich arbeitet es mit der

Sächsischen Landesstelle für Museumswesen
(SLM) zusammen. Das Göschenhaus arbeitet auf
Grundlage des Kodex der Berufsethik des Interna-
tionalen Museumsrates (ICOM = International
Council of Museums). Diese ethischen Richtlinien
wurden am 4. November 1986 auf der 15. ICOM-
Vollversammlung in Buenos Aires (Argentinien)
einstimmig angenommen, am 6. Juli 2001 auf der
20. ICOM-Vollversammlung in Barcelona (Spa-
nien) ergänzt und am 8. Oktober 2004 auf der 21.
ICOM-Vollversammlung in Seoul (Südkorea) revi-
diert. Sowohl der DMB, der SMB als auch die SLM
orientieren sich nach den ICOM-Richtlinien. Der-
zeitige Grundlage ist die deutsche Übersetzung
von der überarbeiteten zweiten Auflage von 2006
(im Druck 2010), die von den Präsidenten der Na-
tionalkomitees der ICOM von Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz autorisiert wurden.

§ 9      Förderverein
Der Internationale Johann-Gottfried-Seume-
Verein „ARETHUSA“ e. V. Grimma nimmt die Auf-
gabe eines Fördervereins für das Göschenhaus
wahr. Gemäß Vereinssatzung hat der Verein die
Aufgaben der Förderung und Unterstützung der
Arbeit des Göschenhauses. 

§ 10    Räumlichkeiten des Museums
Das Göschenhaus (im eigentlichen Sinne) mit
den Magazin-, Museums- und Büroräumen be-
findet sich in Grimma-Hohnstädt (Schillerstraße
25 / 04668 Grimma). 

§ 11    Angegliederte Bereiche
a)   Der Göschengarten mit seiner 4300 m²

Grundfläche ist dem Göschenhaus angeglie-
dert. Der Göschengarten ist eine historische
Gartenanlage, die seit 1800 in ihrer Anlage
unverändert ist und einziges Beispiel seiner
Art in Sachsen. Auf dem Gelände findet sich
das historisch wertvolle Gartenhaus
(„Freundschaftspavillon“), den Göschen 1801
bauen ließ. Zum Gelände gehört auch eine
sogenannte Garage, in der sich Arbeits- und
Lagerräume befinden. Der Göschengarten ist
in das Konzept des Göschenhauses integriert.

b)   Angrenzend zur Schillerstraße und gegenüber
dem Göschenhaus befindet sich der Museums-
parkplatz, der vom Göschenhaus betreut wird.

c)   Zwei Grabstellen werden vom Göschenhaus
betreut, die für seine Geschichte von großer
Bedeutung sind: das Göschen-Familiengrab
auf dem Hauptfriedhof Grimmas und das
Grab der Museumsgründerin Renate Sturm-

n SATZUNG MUSEUM GÖSCHENHAUS – Seume-Gedenkstätte –
   Eine Einrichtung der Großen Kreisstadt Grimma

Der Stadtrat Grimma hat gemäß § 4 der SächsGemO in der jeweils gültigen Fassung in seiner öffentlichen Sitzung am 27.04.2017 die nach-
folgende Satzung für das Museum Göschenhaus – Seume-Gedenkstätte – beschlossen:
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Francke an der Hohnstädter Kirche (zugleich
Grabstelle der zweiten Göschen-Tochter).

§ 12    Benutzung des Objektbestandes
Generell kann jede Institution und Einzelperson den
Objektbestand nach Voranmeldung einsehen. Mit-
arbeiter des Göschenhauses betreuen die Einsicht
und helfen bei der Suche von bestimmten Objekten
bzw. Informationen. Dafür ist ein Arbeitsplatz im
Göschenhaus eingerichtet. Das Ausleihen von Ob-
jekten – außer der im § 6 genannten Fällen – ist nur
bei wissenschaftlich arbeitenden Personen nach
Voranmeldung und Angaben zur Person möglich.
Auf Ausleihe sowie auf Dauer der Ausleihe besteht
allerdings kein Anspruch.

§ 13    Publikations- und 
          Vervielfältigungsrechte
Die Anfertigung von Reproduktionen von Objek-
ten im Rahmen von Publikationsvorhaben sowie
die Vervielfältigung von Einzelobjekten im Rah-
men von marktwirtschaftlichen Beweggründen
bedürfen der schriftlichen Zustimmung des Gös-
chenhauses im Auftrag der Stadtverwaltung.
Über anfallende Kosten wird konkret entschie-
den. Die Reproduktionen bzw. Vervielfältigungen
dürfen nur für den freigegebenen Zweck verwen-
det werden. Die Veröffentlichung muss unter An-
gabe der Herkunft bzw. der Belegstellen veröf-
fentlicht werden. Bei Veröffentlichung sind dem
Göschenhaus zwei Belegexemplare kostenfrei zu
überlassen, dies gilt auch bei einer Vervielfälti-
gung eines Objekts.

§ 14    Gebührenordnung
Das Göschenhaus bzw. die Stadtverwaltung Grim-
ma erheben Gebühren für die Benutzung und Inan-
spruchnahme von Leistungen. Die Gebühren sind in
der Anlage 1 zur Satzung enthalten, die Gebühren-
ordnung ist Bestandteil der Satzung.

§ 15    Ordnung und Verhalten
Das Göschenhaus kann während der Öffnungs-
zeiten von jedermann unter Einhaltung der
nachfolgenden Benutzungsregelungen besich-
tigt werden. Mit Betreten des Göschenhauses er-
kennt der Benutzer diese Benutzungsregeln an:
•    Abs. 1: Während des Aufenthaltes in den

Museumsräumen sind Ruhe, Ordnung und
Sauberkeit einzuhalten.

•    Abs. 2: Die ausgestellten Exponate dürfen nicht
berührt werden, sofern es nicht vom Museums-
personal ausdrücklich genehmigt wird.

•    Abs. 3: In allen Räumen des Museums sowie
im Göschengarten besteht striktes Rauch-
verbot. Die Bestimmungen des Brandschut-
zes sind dringend einzuhalten.

•    Abs. 4: Museumsgut und Museumsausstat-
tung dürfen nicht beschädigt werden.

•    Abs. 5: Das Essen und Trinken sind in den
Ausstellungs-, Lese- und Magazinräumen
nicht erlaubt. Ausnahme besteht nur im so-

genannten Kaminzimmer.
•    Abs. 6: Das unerlaubte Betreten der Muse-

umsräume ist untersagt.
•    Abs. 7: Außer im akuten Notfall ist das selbst-

ständige Öffnen der Fenster nicht erlaubt.
•    Abs. 8: Den Anordnungen des Personals ist

Folge zu leisten.
Wer gegen die o. g. Festlegungen des § 15 ver-
stößt oder sonstigen Anweisungen des Personals
nicht Folge leistet, kann von der Benutzung des
Göschenhauses und der angegliederten Bereiche
ausgeschlossen werden.

§ 16    Haftung
Die Haftung für Schäden bestimmt  sich nach
den Regelungen des BGB.

§ 17    Inkrafttreten
Die Satzung tritt zum 01.05.2017 in Kraft, damit
wird die Fassung vom 22.11.2012  aufgehoben. 

Grimma, den 27.04.2017

Matthias Berger
Oberbürgermeister

Anlage 1 zur Museumssatzung: Gebührenordnung Museum Göschenhaus – Seume-Gedenkstätte –

EINTRITT:
• Normal [ab 16 Jahre]  3,00 € / Person
• Ermäßigt [Gruppen ab 10 Personen; Behinderte, Schüler, Auszubildende, 

Studenten, jeweils nach Vorlage einer Bescheinigung]  2,50 € / Person
• Kinder [6-16 Jahren]  1,50 € / Person
• Freier Eintritt bei Kinder bis 6 Jahren, Inhaber von Sozialpass oder Blaulichtcard, Mitglieder

von DMB und SMB, Begleitpersonen behinderter Menschen, jeweils nach Vorlage einer Be-
scheinigung

SONSTIGE GEBÜHREN:
• RAUMMIETE [etwa bei KKK – Kultur bei Kaffee und Kuchen]: 30,00 € [pauschal 2 h], jede

weitere Stunde 20,00 €, Zusätzliche Nutzung Kamin  5,00 € [pauschal]
• GARTENFÜHRUNG bis 10 Personen 10,00 € [pauschal] 

ab 10 Personen 20,00 € [pauschal] 
Eintritt + Gartenführung (1 Stunde) 5,00 € / Person

• SONDERVERANSTALTUNGEN ohne Verköstigung  3,00 € / Person
[z. B. Ferien im Museum „Schule in alter Zeit“]

• SONDERVERANSTALTUNGEN mit Verköstigung 4,00 € / Person
[z. B. Ferien im Museum „Weihnachtsbäckerei“]

• KONZERTE, LESUNGEN etc. 10,00 € / Person
8,00 € / Person [ermäßigt]*

* Ermäßigt sind: Gruppen ab 10 Personen, Behinderte, Schüler, Auszubildende, Studenten, jeweils nach
Vorlage einer Bescheinigung. Freier Eintritt wird nicht gewährt. Kinder bis 6 Jahren, Inhaber von Sozial-
pass oder Blaulichtcard, Mitglieder von DMB und SMB, Begleitpersonen behinderter Menschen, jeweils
nach Vorlage einer Bescheinigung, zahlen den ermäßigten Eintrittspreis für Konzerte, Lesungen etc.

Bekanntmachungsanordnung – Die vorstehende Satzung Museum Göschenhaus / Gebührenord-
nung – Seume-Gedenkstätte der Stadt Grimma wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Gemäß
§ 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) gelten Satzungen ein Jahr nach
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Bekanntmachung

der Satzung verletzt worden sind,
3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-

sprochen hat,
4.   vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des

Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 27.04.2017

Matthias Berger, Oberbürgermeister
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Unsere Richtschnur
Das Leitbild des Museums Göschenhaus – Seume-Gedenkstätte –
Eine Einrichtung der Stadt Grimma

Gedächtnisort – Das Museum Göschenhaus: Das Göschenhaus Grimma-Hohnstädt ist ein Mu-
seum, das sich dem Leben und Werk von Georg Joachim Göschen (1752-1828) und Johann Gott-
fried Seume (1763-1810) widmet, sowie der Zeit und der Wohnkultur um 1800, in denen diese
Persönlichkeiten von europäischem Rang lebten. Als einziges Verlegermuseum in Deutschland
stehen wir in der besonderen Verpflichtung, die vom Internationalen Museumsbund (ICOM – In-
ternational Council of Museums) verfassten und weltweit anerkannten ethischen Richtlinien für
Museen (ICOM Code of Ethics for Museums) umzusetzen, so wie es der Deutsche Museumsbund
und ICOM-Deutschland für die Bundesrepublik Deutschland vorsehen.

Der Öffentlichkeit zugänglich – Anforderung, Auftrag und Bestimmung: Sammeln, Bewah-
ren, Erforschen, Präsentieren – das sind unsere Aufgaben, die unsere tägliche Arbeit begleiten
und denen wir folgen. Dabei steht die anschauliche Vermittlung von Wissen im Vordergrund, je-
weils individuell angepasst an unsere Besucher. Als Literaturmuseum sehen wir uns in der Ver-
pflichtung, Kulturgeschichte sowie Schrift- und Buchkultur der Vergangenheit in die Zukunft zu
tragen, damit sie nicht in Vergessenheit gerät.

Arbeitsethos – Unser eigener Anspruch: Es ist für uns eine Selbstverständlichkeit, den aktuel-
len Erkenntnisstand der Forschung, die sich mit der Zeit um 1800 beschäftigt, in unserer alltäg-
lichen Arbeit wiederzugeben. Dies hat eine ständige Überprüfung des bisher Vermittelten zur
Folge. Auch museumsdidaktische Überlegungen werden immer wieder neu gemacht, damit un-
sere Besucher bestmöglich informiert werden. Der Umgang mit verschiedenen Altersgruppierun-
gen ist in unserer vielfältigen Arbeit Ansporn und Aufgabe zugleich.

ÜberRegional 
• Wir stehen für unsere Region: Grimma-Hohnstädt, Grimma, die Muldenregion und der Leip-

ziger Raum sind die wichtigsten Einzugsgebiete, aus denen unsere Besucher stammen. Diese
regionale Geschichte wird auch den Besuchern durch die Museumspräsentation vermittelt.

• Wir stehen für Deutschland und Europa: Göschen und Seume haben weit über die Region hi-
naus gewirkt, sind deutschlandweit und darüber hinaus ein fester Begriff des Kulturlebens
geworden. Darum möchten wir auch den Gästen diese überregionale Dimension aufzeigen. 

Arbeitsklima: Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Göschenhauses arbeiten mit großer Freu-
de am „schönsten Arbeitsplatz Grimmas“. Wir arbeiten fair und freundschaftlich miteinander, und
das sollen auch unsere Besuchern merken: Nur ein gutes Arbeitsklima bringt eine gute Arbeit her-
vor. Dabei ist der ständige Gedankenaustausch untereinander eine wichtige Arbeitsgrundlage für
uns, um so unsere Museumsaufgabe immer wieder den Erfordernissen der Zeit anzupassen.

Helfende Hände – Unterstützungen des Göschenhauses: Viele Menschen und Institutionen in
Grimma garantieren eine weitere erfolgreiche Arbeit im Göschenhaus. Zu nennen sind:
• die Große Kreisstadt Grimma als Träger des Museums Göschenhaus;
• das Amt Schulen, Soziales und Kultur innerhalb der Stadtverwaltung der Großen Kreisstadt

Grimma, das jederzeit dem Göschenhaus helfend zur Seite steht;
• der Internationale Johann-Gottfried-Seume-Verein „ARETHUSA“ e.V. Grimma, der als För-

derverein des Göschenhauses unverzichtbar geworden ist;
• der Landschaftspflegeverband Muldenland e.V., ohne dessen Unterstützung die Pflege des

Göschengartens nicht zu leisten wäre, und
• die vielen freiwilligen Helfer aus unserer Bürgerschaft, die im Kleinen und im Großen tat-

kräftig an der weiteren Geschichte des Göschenhauses arbeiten.

www.goeschenhaus.de | www.grimma.de | Tel.: 03437 / 91 11 18 | E-Mail: goeschen-
haus@grimma.de | geöffnet Mittwoch bis Sonntag 11.00 - 16.00 Uhr und nach Verein-
barung (Feiertage abweichend geregelt)

n Stellenausschreibung: 
   Sachbearbeiter/in 
   Stadtinformation

Die Stadtinformation der Stadtverwaltung Grimma
sucht  zum 01.09.2017 befristet für ein Jahr als El-
ternzeitvertretung eine(n) Sachbearbeiter/in.

Unsere Anforderungen sind:
•    abgeschlossener Berufsabschluss als Verwal-

tungsfachangestellte/r oder einen vergleich-
baren Abschluss; Befähigung zum mittleren
nichttechnischen Verwaltungsdienst

•    Kenntnisse im Bereich Marketing und Tourismus
•    wünschenswert sind Fremdsprachenkenntnisse 
•    Bereitschaft zu Wochenenddiensten
•    Führerschein der Klasse B
•    Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein,

sicheres Auftreten, Teamfähigkeit Kommuni-
kationsfähigkeit sowie Engagement

Das erwartet Sie u.a.:
•    Ausgabe von Informationsmaterial und In-

formationen, Verkauf von Souvenirs und Ti-
ckets in der Stadtinformation

•    Zusammenstellung einfacher Prospekte und In-
formationsblätter im Bereich Fremdenverkehr

•    Zusammenarbeit mit Vermietern und Gastro-
nomen bezugnehmend auf die Vermarktung
des örtlichen Angebotes

•    Kontaktpflege zu Nachbargemeinden und
Fremdenverkehrsorganisationen

•    Teilnahme an touristischen Messen
•    Mitarbeit bei verschiedenen Projekten 

Das bieten wir:
•    eine wöchentliche Arbeitszeit von 35 Stunden
•    eine attraktive Vergütung nach dem Tarifver-

trag des öffentlichen Dienstes in EG5 
•    Angebote im Rahmen des betrieblichen Ge-

sundheitsmanagements

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 30.06.2017 an die

Stadtverwaltung Grimma
Haupt- und Personalamt
Markt 16/17, 04668 Grimma

      oder per E-Mail an: henning.kristin@grimma.de

Für Fragen zu unserem Stellenangebot steht Ih-
nen Frau Henning telefonisch unter 03437/
9858208 gern zur Verfügung. Aufwendungen,
insbesondere Reisekosten, im Zusammenhang
mit der Bewerbung werden nicht übernommen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ute Kabitzsch, Beigeordnete
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Der Technische Ausschuss fasste in seiner Sit-
zung am 03.04.2017 nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss:       TA 04.17 – V 256
Abrechnungsbeschluss nach Hauptsatzung § 5
Abs. 2 Pkt. 4 für das Bauvorhaben Beseitigung
von Hochwasserschäden Juni 2013 - "Wieder-
herstellung Straße Am Thümmlitzsee". Der
Technische Ausschuss beschließt die Anerken-
nung der Schlussabrechnung für das Bauvorha-
ben „Wiederherstellung Straße Am Thümmlitz-
see“ gemäß der Hauptsatzung der Großen Kreis-
stadt Grimma § 5 Abs. 2 Pkt. 4. Die Gesamtab-
rechnungssumme beträgt 59.858,85 €.

Beschluss:       TA 04.17 – V 257
Abrechnungsbeschluss nach Hauptsatzung § 5
Abs. 2 Pkt. 4 für das Bauvorhaben Beseitigung
von Hochwasserschäden Juni 2013 "Wieder-
herstellung des Bischof-Benno-Ringes in Grim-
ma OT Nauberg". Der Technische Ausschuss be-
schließt die Anerkennung der Schlussabrechnung
für das Vorhaben des Wiederaufbauprogramms
Hochwasser 2013 - „Wiederherstellung des Bi-
schof-Benno-Ringes in Grimma OT Nauberg“ ge-
mäß der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt
Grimma § 5 Abs. 2 Pkt 4. Die Gesamtabrechnungs-
summe beträgt 95.469,63 €.

Beschluss:       TA 04.17 – V 258
Abrechnungsbeschluss nach Hauptsatzung § 5
Abs.2 Pkt. 4 für das Bauvorhaben Beseitigung
von Hochwasserschäden Juni 2013 "Instand-
setzung Lärchenweg in Förstgen". Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Anerkennung der
Schlussabrechnung für das Vorhaben des Wie-
deraufbauprogramms Hochwasser 2013 - „In-
standsetzung Lärchenweg in Förstgen“ gemäß
der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Grimma
§ 5 Abs. 2 Pkt. 4. Die Gesamtabrechnungssumme
beträgt 65.677,77 €.

Beschluss:       TA 04.17 – V 259
Bauantrag Sanierung und Umnutzung der
Pfarrscheune Nerchau zur Trauerhalle. Der
Technische Ausschuss stimmt dem Bauantrag

zum Vorhaben Sanierung und Umnutzung der
Pfarrscheune Nerchau zur Trauerhalle in Ner-
chau, Kirchstr. 2, 04668 Grimma auf dem Flur-
stück 48 der Gemarkung Nerchau zu.

Beschluss:       TA 04.17 – V 260
Verkauf des Grundstücks Grimma, Weinbergstra-
ße Gemarkung Grimma Flurstück 1028/38. Der
Technische Ausschuss beschließt den Verkauf des
Grundstücks Grimma, Weinbergstraße, Gemarkung
Grimma, Flurstück 1028/38 mit einer Größe von 569
m² zu einem Verkaufspreis von 4.552,00 €. 

Beschluss:       TA 04.17 – V 261
Genehmigung gem. § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 270/2017 vom 07.03.2017, Notar Tilo
Richter – Grundstücksvertrag, Grundstück Paul-
Gerhardt-Str. 1, Flst. 391 der Gem. Grimma,
04668 Grimma gem. § 144 BauGB – Grund-
stücksvertrag (Übertragung).

Beschluss:       TA 04.17 – V 261
Genehmigung gem. § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 270/2017 vom 07.03.2017, Notar Tilo
Richter – Grundstücksvertrag, Grundstück Paul-
Gerhardt-Str. 1, Flst. 391 der Gem. Grimma,
04668 Grimma gem. § 144 BauGB – Grund-
stücksvertrag (Übertragung).

Beschluss:       TA 04.17 – V 262
Genehmigung gem. § 144 BauGB. Der Technische
Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. der
UR-Nr. 389/2017 vom 10.03.2017, Notar Jens
Wessel, Grundstück Baderplan 6, 7, Flurstücke 412,
411 der Gem. Grimma, 04668 Grimma gem. § 144
BauGB – Belastung mit einem Grundpfandrecht.

Der Verwaltungsausschuss fasste in seiner Sit-
zung am 10.04.2017 nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss:       VA 04.17 – V 079
Annahme von Spenden für die Feuerwehr der
Großen Kreisstadt Grimma. Der Verwaltungs-

ausschuss beschließt die Annahme von Spenden
in Höhe von 10.100 €.

Beschluss:       VA 04.17 – V 080
Annahme von Zuwendungen im Amt für Schulen,
Soziales, Kultur. Der Verwaltungsausschuss be-
schließt die Annahme von zweckgebundenen Zu-
wendungen in Höhe von insgesamt 4.405,00 Euro
sowie Sachspenden im Gesamtwert von 215,19 Euro.

Beschluss:       VA 04.17 – V 081
Notwendige Mittelfreigabe in den Bereichen Ju-
gend/Kultur/Sport. Der Verwaltungsausschuss be-
schließt, für die Weiterführung notwendiger unauf-
schiebbarer Aufgaben in den Bereichen Jugend/Kul-
tur/Sport die Mittelfreigabe zu erteilen.

Beschluss:       VA 04.17 – V 082
Beschluss über die Bereitstellung von Spenden
ohne Zweckbindung aus dem Hochwasser
2013 zur Begleichung einer Rechnung für den
Transport von Sand am 22.02.2017 durch die
Fa. Harry Lehne Speditions- und Handels
GmbH & Co. KG. Der Verwaltungsausschuss be-
schließt die Bereitstellung von Spendenmitteln
ohne Zweckbindung aus dem Hochwasser 2013
für Speditionsaufwendungen, die im Zusammen-
hang mit der Errichtung des mobilen Hochwas-
serschutzes in Höhe von 1.208,60 € anfallen.

Beschluss:       VA 04.17 – V 083
Beschluss über die Bereitstellung von Spenden
ohne Zweckbindung aus dem Hochwasser
2013 zur Begleichung einer Rechnung der Fir-
ma Reinmut Jassmann für den Einsatz einer
Zugmaschine/Radlader in der Zeit des Hoch-
wasserschutzes. Der Verwaltungsausschuss be-
schließt die Bereitstellung von Spendenmitteln
zur Begleichung einer Rechnung über den Einsatz
von einer Zugmaschine und eines Radladers zum
Transport der Big Bags 22./23.02.2017 sowie am
01.03.2017 zum Verbau von mobilem Hochwas-
serschutz. Die Rechnung beträgt 661,64 € und
soll aus Spenden ohne Zweckbindung aus dem
Hochwasser 2013 (Produktkonto: 711001.279111)
finanziert werden.

n Wasser- und Bodenanalysen

Am Montag, dem 12. Juni, bietet die AfU e.V. die Möglichkeit in der Zeit von
16.00 bis 17.00 Uhr in Grimma, in der Volkshochschule, Wallgraben 21,
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen. Gegen einen Unkosten-
beitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und die Nitratkonzentrati-
on untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca.1 Liter)
in einer Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch
auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwas-
ser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden.  Weiterhin werden auch
Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung entgegengenom¬men.
Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuhe-
ben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersu-
chung zur Verfügung stehen.

n Dank an den ehrlichen Finder

An einem Montagmorgen wurde aus dem Briefkasten der Stadtverwaltung
eine Geldbörse mit Führerschein, verschiedenen Geldkarten, einer AOK-Ge-
sundheitskarte, verschiedenen Einkaufsberechtigungskarten und ca. 100 €
Bargeld ins Fundbüro übergeben. Ein anonymer Finder hatte dies eingewor-
fen. Über die AOK konnte der Besitzer aus Pirna ermittelt werden, der hoch-
erfreut und erleichtert bereits am Nachmittag seine persönlichen Dinge
wieder in Besitz nahm. Er ließ 50 € Finderlohn zurück mit den Worten, dies
an eine Kindereinrichtung weiter zu geben. Vielen Dank an den anonymen
Finder. Schön, dass es in der heutigen Zeit noch ehrliche Menschen gibt.

Martina Lehnigk
Amtsleiterin Bürgeramt
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Stadthaus, Markt 17: Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi.
geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98
58 0 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

Bürgerbüro Grimma, Markt 17: Pass- und Meldewesen – Mo. 9.00-
16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr •
Fr. 9.00-12.00 Uhr • Sa. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 258 • Fax:
03437/ 98 58 226 • E-Mail: buergerbuero@grimma.de.  Fundbüro: Er-
reichbar ist das Fundbüro zu den üblichen Sprechzeiten des Bürgerbüros
oder telefonisch unter der Rufnummer 03437/ 98 58 272.

Bürgerbüro Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18: Pass- und Melde-
wesen: Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58 134
• Fax: 03437/ 98 58 227 

Bürgerbüro Mutzschen, Untere Hauptstraße 9: Pass- und Meldewe-
sen: Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Tel.: 034385/ 807 0 •
Fax: 034385/ 807 22 • Sprechstunde des Ortsvorstehers: jeweils don-
nerstags von 9.00-12.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr

Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-Straße 30, Pass- und Melde-
wesen: Mo. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Tel.: 034386/ 50 921
• Fax. 034386/ 50 923 • 

Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Landstraße 1 (Kein Pass- und
Meldewesen): Mo. 14.00-18.00 Uhr • Do. 14.00-16.00 Uhr • Tel.:
034384/ 91 910 • Fax: 034384/ 91928 • Ansprechpartnerin: Andrea Dö-
ring • E-Mail: buergerbuero.grossbothen@t-online.de

Wohngeldbehörde, Markt 17: Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr
• Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.:
03437/ 98 58 -481 /-482 • Fax: 03437/ 98 58 480 • E-Mail: info@grim-
ma.de

Standesamt, Sachgebiet Steuern, Sachgebiet Vollstreckung im Bür-
gerzentrum Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18: Mo. 9.00-12.00 Uhr
• Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-
12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58
265 (Standesamt), 03437/ 98 58 311 (Steuern), 03437/ 98 58 306 (Voll-
streckung) • Fax: 03437/ 98 58 227 • E-Mail: info@grimma.de

Amt für Schulen, Soziales und Kultur, Nicolaiplatz 13: Öffnungszeiten
wie Stadthaus •  Tel.: 03437/ 98 58 230 • Fax.: 03437/ 98 58 226 • E-
Mail: info@grimma.de 

Ordnungsamt mit Gewerbeamt, Marktgasse 2: Mo. 9.00-12.00 Uhr und
13.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen
• Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/
98 58 250 • Fax: 03437/ 98 58 226 • Anmeldung Schiedsstelle

Stadtarchiv, August-Bebel-Straße 10: Mo. 13.00-16.00 Uhr • Di.
9.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr • Do. 9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr
• sowie nach Vereinbarung • Tel.: 03437/ 98 58 217 • Fax: 03437/ 98 58
226 • E-Mail: stadtarchiv@grimma.de

Mieterverein Meißen und Umgebung e.V., Beratungsstelle Grimma,
Markt 22: jeden 2., 3. und 4. Donnerstag, ab 14.00 Uhr, nach vorheriger
Terminvereinbarung (Tel.: 03521/ 45 36 02 oder E-Mail: sekretariat@
mieterverein-meisen.de)

Deutsche Rentenversicherung Beratungsstelle Grimma, Markt 15
(Hintereingang über Nicolaiplatz): montags, dienstags und donnerstags,
Terminvereinbarung unter Tel.: 0341/ 550-55 oder per E-Mail unter leip-
zig-aub@drv-md.de • Allgemeine Auskunfts- und Beratungsstelle |
Georg-Schumann-Straße 146 | 04159 Leipzig | Tel.: 0341/ 550-55 | Öff-
nungszeiten: Mo. 8.00-15.00 Uhr; Di., Do. 8.00-18.00 Uhr; Mi. 8.00-
13.00 Uhr; Fr. 8.00-12.00 Uhr

Grimma. Fit, fröhlich und gesund ging es in der
Woche vom 1. bis 5. Mai in der integrativen Kin-
dertagesstätte „Tausendfüßler“ zu. Ganz nach dem
Motto einer gesunden Lebensweise, die natürlich
sehr viel Spaß machen kann, wurde von Kindern
und Erziehern zu einer Fitnesswoche eingeladen.
Los ging es mit dem „Tag der gesunden Ernährung“,
an dem die Kinder unter Anleitung von Herrn
Rietsch-Matros, Mitarbeiter des Gesundheitsam-
tes, ein buntes Buffet zubereiteten. Am Nachmit-
tag waren alle Eltern zur Verkostung und Nähr-
wertbeschauung verschiedener Lebensmittel vor
Ort. Jeder konnte sich Anregungen für die Zuberei-
tung abwechslungsreicher und gesunder Zwi-
schenmahlzeiten mit nach Hause nehmen. Schon
am nächsten Tag hieß es für alle: „Wir entspannen
uns“. Mit Yogaübungen, Entspannungsgeschichten,
Fußpfadstrecke und Massagen gestalteten die Er-
zieherinnen für die Kinder einen nachhaltigen Vor-
mittag. Ausgeglichen traten alle Kinder am Folge-
tag die Übungen zur Abnahme des Sportsabzei-

chens an. Mit viel Ansporn ermunterte Frau Puder
vom TSV-Einheit Grimma alle Jahre wieder ihre
kleinen Teilnehmer, ein Abzeichen der Sportmaus
„Flizzy“ zu erwerben. So konnten sich Ende der
Woche alle Beteiligten über den Besuch von Maus

„Flizzy“ und eine persönliche Auszeichnung freuen.
Alle Kinder und Erzieherinnen möchten sich hier-
mit recht herzlich für die Unterstützung bei allen
Helfern und Eltern für das gelungene Projekt be-
danken. Foto: Kita

n Fitnesswoche im 
   Tausendfüßler
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n Endlich ist es soweit!

Mutzschen. Die Zwerge der Mutz-
schener Integrationseinrichtung
Zwergenland können ihren – von
der Gartensparte kostenlos zur
Verfügung gestellten Garten – be-
stellen. Zunächst wurde der Boden
vorbereitet. „An dieser Stelle ein
ganz liebes Dankeschön an Uwe
Backofen für die immer bereite
Nachbarschaftshilfe“, freut sich
Kita-Mitarbeiterin Christiane
Horn. Jede Kita-Gruppe erhielt
zwei, von Frau Näser vorbereitete
Beete, zur Bestellung und Pflege,
bis hin zur Ernte. Die grünen Zwerge sind für Gurken, Tomaten und Paprika
zuständig. Die Tomatenpflanzen erhielten dank Gottfried Petzold, Jens Nä-
ser und Mario Eckelmann ein tolles Schutzdach. Die pinken Zwerge sorgen
für die Zwiebellieferung direkt in die hauseigene Küche. Die gelben Zwerge
werden Bohnen stecken und ernten und natürlich bei deren Zubereitung
helfen. Die Kinder beobachten jetzt schon, wie die Radieschen samt Möhren
aus der Erde wachsen. Es wird wieder ein spannender Sommer! Foto: Kita

n Hier wächst etwas zusammen

Grimma. Manchmal liegen schöne Dinge näher beieinander als gedacht.
Das Jugendberufshilfeprojekt FUTURA, finanziert über das Kommunale Job-
center Landkreis Leipzig, vom AWO Familienzentrum gGmbH liegt in unmit-
telbarer Nähe zum Montessori Kinderhaus „Sonnenschein“. Im April fand ei-
ne Dienstberatung der Kindertagesstätte auf dem Gelände des Projektes FU-
TURA statt. Die Leiterin, Frau Nadine Ubl, berichtete von ihrer Tätigkeit als
Sozialpädagogin mit den Jugendlichen. Diese werden in den verschiedenen
Werkstätten in ihren beruflichen Kompetenzen gefördert und dabei entste-
hen spannende Dinge auf dem Gelände, wie ein Insektenhotel, ein Kürbis-
feld, ein Regenwurm-Hotel sowie ein Fühlkasten. Da das Projekt in unmit-
telbarer Nähe zum Montessori Kinderhaus „Sonnenschein“ liegt, entstand
die Idee einer Zusammenarbeit. 

Seitdem entdecken und erobern die Kinder des Kinderhauses voller Span-
nung und Begeisterung das Gelände. Regelmäßige Besuche der Kinder sind
in den Tageslauf integriert und FUTURA lädt mit den unterschiedlichsten
Angeboten ein, zum Beispiel bei der Gestaltung einer Schmetterlingswiese
dabei zu sein oder Bastelangebote in der Kreativwerkstatt wahrzunehmen. 
Ein besonderes Highlight war der Bau von Hochbeeten. Die Jugendlichen
aus dem Projekt FUTURA bauten diese gemeinsam mit den Kindern. „Unser
Dank gilt hierbei auch der Firma W&R Brandschutz GmbH aus Grimma“,
teilte die Leiterin Katrin Ballschuh mit. Die Firma aus der Nerchauer Straße
hatte auf der Handwerkermesse im PEP ein Entenhaus von der Johannes
Heine GmbH zu Gunsten des Kinderhauses ersteigert.

Mit dem Erlös in Höhe von 140 Euro konnte das Material für die Hochbeete
und Gartengeräte gekauft werden. Dank der Eltern, welche Samen und Pflan-
zen zum Gelingen beisteuerten, können die Kinder nun Erdbeeren, Tomaten
und Kräuter wachsen sehen. Die Zusammenarbeit zwischen dem Kinderhaus
und dem Projekt FUTURA stellt für beide Seiten eine große Bereicherung dar.
Weitere gemeinsame Projekte wie Picknick mit Ball- und Bewegungsspielen
sowie eine Sportolympiade, wofür die Jugendlichen Wurfspiele herstellen,
sind auf der großen Futura-Wiese geplant. Fotos: Kita

n Spiel- und Sportfest 
   an der Grundschule Mutzschen

Mutzschen. ‚Sport frei‘ hieß es am 19. Mai an der Grundschule Mutzschen. An
diesem Tag tummelten sich zahlreiche Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule auf dem Schulhof. Das alljährliche Sportfest stand auf dem Programm.
Zu Beginn haben die Kinder Fußball und Völkerball gespielt. Den Startschuss
gaben Mädchen der GTA-Zumbagruppe mit einer selbst einstudierten Erwär-
mung. Nach einem großen Applaus begannen die Wettkämpfe. In verschiede-
nen Disziplinen wie Weitsprung, Schlussweitsprung, 30m-, 50m- und 800m-
Lauf, Dreierhop, Seilspringen, Übersteiger oder Ballweitwurf konnten die Kin-
der ihr sportliches Können bei den Bundesjugendspielen und der Abnahme des
Sportabzeichens unter Beweis stellen. „Das Besondere an diesem Tag ist, dass
alle Schülerinnen und Schüler sowie Lehrpersonen und Eltern draußen auf
dem Sportplatz sind und sich gemeinsam bewegen und Spaß haben!“, sagte
Virginie Loesch, Schulsozialarbeiterin der Grundschule Mutzschen. Es war ein
sehr erfolgreicher Sportvormittag, der ohne die zahlreiche Unterstützung der
Eltern, der Lehrerinnen, der Erzieherinnen, dem Hausmeister und der Schüle-
rinnen und Schüler nicht geklappt hätte. Vielen Dank! Foto: Grundschule
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n Die Grundschule Mutzschen flirtet 
   mit der Zeitung

Mutzschen. Die 4. Klasse der Grundschule Mutzschen hat am Zeitungsflirt-
Projekt der LVZ teilgenommen. Sie haben für ihre Mütter zum Muttertag ei-
ne besondere Karte aus bunten Zeitungsschnipseln gestaltet. Die Muttis
fanden die Idee richtig prima. So haben die Kinder die alte Zeitung nochmal
sinnvoll verwendet. Foto: Grundschule

n Frühjahrsputz in Großbothen

Großbothen. Am 28. April führte der Hort der Grundschule Großbothen einen
sehr erfolgreichen Frühjahrsputz durch. Zahlreiche Helfer haben sich einge-
funden, um die anfallenden Aufgaben zu erledigen. Im Spieleschuppen wurde
geputzt und aufgeräumt, die Bänke und Tische auf dem Schulhof wurden ge-
strichen, das Unkraut wurde großflächig beseitigt, der Hortgarten wurde auf-
gehübscht. Für die "Sanierung" des Weidentipis erklärten sich zehn Jungs und
Mädels vom Jugendclub "Bunker" bereit. Ausgerüstet mit Rosenscheren mach-
ten sie sich daran, dem Tipi neuen Halt und Stabilität zu geben. „Eine schöne
Aktion, wie wir finden“, freut sich Hortleiterin Anja Wojtyschak. Eltern, denen
eine Teilnahme am Frühhjahrsputz nicht möglich war, bereicherten das Buffet
mit einer Leckerei. „Wir sagen alle Danke“, so die Hortleiterin. Fotos: Hort

n Fußballturniere mit Förderschülern in Grimma

Grimma. In bewährter Weise fanden am 17. und 24. Mai die Landesturniere
im Fußball für Förderschulen statt. Ausrichter dieser sportlichen Vergleiche ist
das Sächsische Staatsministerium für Kultus. Zum Ausscheid im Projekt „Fuß-
ballFREUNDE“ reisten vier Mannschaften an. Entsprechend der Ausschrei-
bung zu diesem Projekt spielten in einer Mannschaft ein Torwart und sieben
Feldspieler, wobei  immer mindestens vier Athleten (Schüler aus Förderschu-
len) und vier Partner (Schüler aus Oberschulen bzw. Gymnasien) auf dem Platz
stehen müssen. In regelmäßigen Übungsstunden bereiteten sich die Mann-
schaften in ihren Heimatorten vor. Bereits seit vielen Jahren gibt es auch in
Grimma solch eine Kooperation zwischen der „Waldschule“ Grimma und dem
Gymnasium „St. Augustin“ Grimma.  Zur Siegerehrung wurden geehrt:

1. Platz:            FußballFREUNDE Limbach-Oberfrohna
2. Platz:            FußballFREUNDE Leipzig
3. Platz:            FußballFREUNDE Dresden
4. Platz:            FußballFREUNDE Grimma

Im Friedrich-Ludwig-Jahn-Stadion ermittelten fünf Schulen für Erzie-
hungshilfe den Landessieger. Nach sehr fairen Spielen siegte am Ende die
Schule „Am Leubnitzbach“ Dresden vor dem Förderzentrum aus Leipzig. Die
Bronzemedaillen wurden an die Schüler der Schule „Dr. Heinrich Hoffmann“
Pirna verliehen. Den 4. Platz belegt die Caritas-Schule Eilenburg. Auf Rang
5 platzierte sich die Schule aus Erlau.

Die Siegermannschaft aus Dresden. Foto: privat

Zum guten Verlauf der Spiele trugen an beiden Tagen auch Schüler des Be-
rufsschulzentrums Grimma bei, die als Schiedsrichter und Regieassistenten
fungierten. Ein großes Dankeschön gebührt auch den Mitarbeitern der
Stadtverwaltung Grimma und dem Personal der Sportstätten, die einen rei-
bungslosen Verlauf unterstützten. Alle Beteiligten bedanken sich ebenfalls
bei Tom Rietzschel vom FC Grimma für die Bereitschaft zur gastronomi-
schen Versorgung.

Gern würden sich alle Mannschaften auch im neuen Schuljahr wieder für
die Fußballspiele in Grimma qualifizieren.  Sicherlich werden auch diese
Turniere wieder in einer anspruchsvollen Atmosphäre und sehr ansprechen-
den Rahmenbedingungen stattfinden.

Gerd Langner, Sportkoordinator für den Förderschulbereich 
der SBA Regionalstelle Leipzig
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n 13. Schüler-Gala zu Ehren Hartmut Riegert 

Grimma. Fast 400 Teilnehmer hatten sich den 1. Mai vorgemerkt, um in
Grimma bei 119 Wettkämpfen an den Start zu gehen und ihr Bestes zu ge-
ben. In der Zeit von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr konnten alle Wettkämpfer bei
schönem, aber windigem Wetter sich gegenseitig anspornen. Gewertet
wurden in den AK 7-9 die Wettbewerbe im Dreikampf sowie über die 400 m,
600 m bzw. 800 m, in den AK 10-20 in der Einzelwertung im Sprint, im
Weit- und Hochsprung, im Schlagballweitwurf bzw. Kugelstoßen sowie in
den 800 m. Für die AK U12, U14 und U16 zeigten die Sportlerinnen und
Sportler ihre Ausdauer in 3x800 m-Staffel, die im Rahmen der Regional-
meisterschaften ausgetragen wurden. Die Ergebnisse können im Folgenden
nachgelesen unter: www.schueler-gala.de

n Lust auf Besuch?
   Paraguayische Austauschschüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Goetheschule Asunción (Paraguay) wollen gerne einmal deutsche Weihnachten erle-
ben und den Verlauf von Jahreszeiten kennen lernen. Dazu sucht das Humboldteum deutsche Familien,
die offen sind, einen paraguayischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) aus dem glücklichsten Land der
Welt als Kind auf Zeit aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den Austauschschüler, den eige-
nen Alltag neu zu erleben. Warum Fußball in Paraguay Religion ist? Warum die Paraguayer das subjek-
tiv größte Glücksgefühl aller Erdbewohner haben? Erfahren Sie aus erster Hand von einem Land fernab
ausgetretener Touristenpfade. Die paraguayischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch,
so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr paraguayisches „Kind auf Zeit“ ist schulpflich-
tig und soll eine Schule in der Nähe Ihres Wohnortes besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht
von Samstag, den 25. November 2017 bis zum Samstag, den 24. März 2018. Wenn Ihre Kinder Para-
guay entdecken möchten, laden wir ein, an einem Gegenbesuch unter Verwendung der Sommerferien
2018 teilzunehmen. Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum –
Verein für Bildung und Kulturdialog, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel.: 0711/ 22 21 400, E-Mail:
ute.borger@humboldteum.de, www.humboldteum.de

Ein offenes Herz für Jugendliche aus aller Welt:
n Gastfamilien in Grimma und Umgebung gesucht

Die 17-jährige Danna aus Kolumbien gehört zu
375 Jugendlichen, die sich auf ihr Austauschjahr
ab September in Deutschland freuen. Die Koffer
sind gepackt, es fehlen ihnen nur noch liebevolle
Gastfamilien in Grimma und Umgebung. 

Grimma. „Liebe Gastfamilie, mein Name ist Danna,
ich bin 17 Jahre alt und lebe in Kolumbien. Zuerst
möchte ich sagen, dass ich euch sehr dankbar bin,
diese wichtige Erfahrung mit euch teilen zu kön-
nen, ich werde mein Bestes geben!“, so schreibt

Danna an ihre zukünftige deutsche Gastfamilie. Sie und 374 andere Austauschschülerinnen und -schüler
aus über 50 Ländern reisen im Spätsommer mit der gemeinnützigen Organisation AFS Interkulturelle Be-
gegnungen e.V. nach Deutschland. AFS hat über 70 Jahre Erfahrung im Jugendaustausch. Für ein ganzes
oder halbes Schuljahr möchten die 15- bis 18-Jährigen die deutsche Kultur, Sprache, den Alltag sowie die
Schule erleben und sich in ihrer Persönlichkeit weiterentwickeln. Das Leben mit einem Gastkind aus ei-
nem anderen Land ist auch für die Gastfamilie eine Bereicherung: Zusammen stellen sie Unterschiede
und Gemeinsamkeiten fest, erleben schöne interkulturelle Momente und lernen auf ganz persönliche Art
jemanden aus einem anderen Land lieb zu gewinnen. Die Erfahrung, das Leben eines jungen Menschen so
zu bereichern, ist ein besonderes Geschenk. Jetzt haben auch Familien aus Grimma und Umgebung die
Möglichkeit, dieses einzigartige Erlebnis mit AFS zu machen. AFS berät gerne jede Familie, die Interesse
hat, ihr Zuhause für ein Gastkind zu öffnen, persönlich und unverbindlich. Weitere Informationen sind
online unter www.afs.de/gastfamilie oder direkt bei der Austausch-organisation AFS unter der Tel. 040/
399222-90 oder per E-Mail an gastfamilie@afs.de erhältlich. Foto: AFS

n Freizeittreff „FRITZ“

Frauenkirchhof 1 | 04668 Grimma, Ansprechpart-
nerin: Petra Bielefeld, Tel.: 03437/ 944198 | E-Mail:
kjh-fritz@awo-familienzentrum.org

Sommerferienprogramm
•   26.6., 14.00-16.00 Uhr: offene Malwerk-

statt: Wir malen mit Acrylfarben auf Keilrah-
men (oA)

•   27.6., 12.00-17.00 Uhr: Experimentieren
mit Farben: Wir besuchen Ostwald Park und
Museum in Großbothen (AF)

•   28.6., 14.00-16.00 Uhr: offene Keramik-
werkstatt (oA)

•   3.7., 13.00-16.00 Uhr: Action mit „Racing
Cars“ am Schwanenteich: Es geht um Geschick-
lichkeit und Schnelligkeit - mach mit! (AF)

•   4.7., 14.00-17.00 Uhr: Wir gehen ins „Kinder-
paradies“ Grimma: Spiele, Sport, Klettern (AF)

•   5.7., 14.00-16.00 Uhr: offene Kreativ-
werkstatt: „Kleb dir eine/n - Kisten, Schach-
teln und Kartons!“ (oA)

•   12.7., 14.00-16.00 Uhr: offene Keramik-
werkstatt (oA)

•   19.7., 14.00-16.00 Uhr: offene Keramik-
werkstatt (oA)

•   24.7., 9.00-12.00 Uhr: Wir gehen angeln:
Mit dem Angelverein „Eisvögel“ Grimma (AF) 

•   25.7., 10.00-13.00 Uhr: Kreativwerkstatt
Modellbau: Flug- und Schwimmobjekte bau-
en und testen (AF)

•   26.7., 10.00-13.00 Uhr: FRITZ Kochstudio:
Gemeinsam planen, kochen, essen (AF/M) 

•   27.7., 9.00-15.00 Uhr: Kinder-Highland-
Games in Trebsen. Abenteuerliche Wett-
kämpfe wie in Schottland: Fassrollen, Baum-
stammwerfen, Steine stoßen (AF/M) 

•   2.8., 14.00-16.00 Uhr: offene Keramik-
werkstatt (oA)

AF=Anmeldung mit Formular, im FRITZ erhältlich,
Anmeldeschluss: 15.6. | oA=ohne Anmeldung |
M=Mittagessen bzw. Imbiss • Diese Ferienangebote
werden durch Fördermittel des LK Leipzig unter-
stützt, Teilnehmergebühren betragen 1 bis 4 Euro
pro Veranstaltung. Änderungen im Ablauf sind mög-
lich, bitte auch aktuelle Infos beachten!
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n AWO-FAMILIEN-
   ZENTRUM gGmbH

AWO Jugendhaus „EAST END“ Nerchau,
Jahnstr. 12A | 04668 Grimma-Nerchau,
Tel.:/Fax: 034382/ 42598 | E-Mail: kjh-east-
end@awo-familienzentrum.org

Zum Sport- und Familienfest am Sonnabend,
den 24. Juni, in der Zeit von 11.30 bis 19.00
Uhr auf dem Sportplatz in Nerchau laden das
AWO JH „EAST END“, der Nerchauer SV 90 e.V.
Abteilung Fußball und der AWO Ortsverein Länd-
liches Muldental Nerchau recht herzlich ein. Ab
11.30 Uhr werden wir in einem öffentlichen Trai-
ning, d.h. Kinder von 6 bis 12 Jahren Turnschuhe
mitbringen, die Möglichkeit bieten auf dem Ner-
chauer Rasen Fußball zu spielen. Ab 13.30 Uhr
ertönt der Anpfiff zur Nerchauer Stadtmeister-
schaft im Fußball (Wie immer auf Kleinfeld, 1:5).
Wer sich noch anmelden möchte, bitte Rückmel-
dung per E-Mail an steffen.brabandt@web.de
bis zum 16. Juni. Die Vereinsmitglieder und die
Jugendlichen haben für ihre Gäste so manche
Überraschung geplant. Freuen können sich die
Besucher auf faire Fußballspiele, auf eine Hüpf-
burg, sportliche Spiele, auf einen Floh- und Trö-
delmarkt und die Feuerwehr und ein Polizeiauto
sind auch vor Ort. Die Organisatoren freuen sich
auf eine rege Beteiligung. Brigitte Nehring

Sommerferienprogramm „EAST END“

• 24.6., 13.00-19.00 Uhr: Familienfest
(Hüpfburg, Autorennen, Seifenblasenartist,
Kinderschminken) | Fußballturnier

• 26.-30.6.: Jugendherberge Warmbad
• 3.-12.7., 15.00-20.00 Uhr: offener Treff
• 4.7., 14.00- 18.00 Uhr: Kinderparadies Grimma
• 13.7., 15.00-19.00 Uhr: Rotes Haus Bad Lausick
• 14.7., 15.00-19.00 Uhr: Minigolfturnier
• 17.7., 15.00-20.00 Uhr: Kinobesuch
• 18.7., 15.00-20.00 Uhr: Bowlingturnier
• 19.-21.7.: Mehrtagesfahrt Rügen (JH ge-

schlossen)
• 24.7., 15.00-20.00 Uhr: offener Treff
• 25.7., 9.00-18.00 Uhr: Belantis
• 26.7., 9.00-17.00 Uhr: Zoo Leipzig
• 27.7., 10.00-15.00 Uhr: Kinder-Highland-Games
• 28.7., 15.00-20.00 Uhr: Grillen, Quiz und

Spiele
• 31.7.-4.8., 15.00-20.00 Uhr: offener Treff

Treffpunkt für die Aktionen im Jugendhaus,
Jahnstr.12A, Nerchau, am Sportplatz. Vorherige
Anmeldungen notwendig: Dienstag bis Freitag
ab 15.00 Uhr, persönlich im AWO Jugendhaus
oder per E-Mail. Unkostenbeitrag pro Veranstal-
tung: 3 bis 10 Euro. Änderungen sind vorbehalten

n Diakonie Leipziger Land – Kinder- und Jugendhaus „Come In“

Nikolaiplatz 9 | 04668 Grimma | Ansprechpartner: Doris Ring, Tobias Burdukat | Tel.: 03437 912995
| E-Mail: come.in@diakonie-leipziger-land.de, www.facebook.com/diakonie.come.in/ • Öffnungs-
zeiten: Montag: 14.00–17.00 Uhr, Mittwoch: 14.00–18.00 Uhr, Freitag: 14.00–17.00 Uhr 

n Gemeinsam statt einsam: Seniorennachmittage

13.6., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren der Ortsteile Pöhsig, Ragewitz und Um-
gebung in der FFW Ragewitz • 19.6., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag in der “Villa“ in Beiersdorf
• 20.6., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling im Hotel „Zur Schiffsmühle“ für die Senioren von Grim-
ma, bitte mit Anmeldung • 21.6., 14.15-16.15 Uhr: Kaffeenachmittag in der GS Zschoppach •
27.6., 10.00-12.00 Uhr: Seniorenbowling im Hotel „Zur Schiffsmühle“ für Ortsteile Dürrweitzschen
und Umgebung • 28.6., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag im Sportlerheim Böhlen für alle Senio-
ren • 3.7., 13.00-15.00 Uhr: Spielenachmittag im Bürgerbüro Dürrweitzschen- Sitzungsraum Ober-
geschoss • 6.7., 13.00-15.00 Uhr: Kegelnachmittag für die Senioren im BZ Dürrweitzschen

Seniorenfahrt „Neuseenland mit Bus und Schiff“ – „Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute
ist so nah!“ Erleben Sie am Dienstag, dem 11. Juli, einen schönen Tag in der Nähe Ihrer Heimat. Erkun-
den Sie zunächst mit dem Bus und einem Reiseleiter das in den letzten Jahren neuentstandene „Neu-
seenland“. Sie werden erstaunt sein, was hier in kürzester Zeit entstanden ist. Ein Mittagessen ist für
Sie reserviert und am Nachmittag genießen Sie die Gegend vom Wasser aus. Lehnen Sie sich zurück bei
einer 3-stündigen Schifffahrt und bei Kaffee und Kuchen. Am späten Nachmittag bringt Sie Ihr Bus
wieder nach Hause. Die gleiche Busfahrt am 18.07.2017 ist bereits ausgebucht.

Veranstaltungspläne und weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadtverwaltung Grimma, Nicolai-
platz 13, bei Renate Mußbach, Tel.: 03437/ 9858233.

n Sommerfest und Tag der offenen Tür
   Altenpflegeheim „Hedwig Bergsträßer“ lädt ein

Das Altenpflegeheim „Hedwig Bergsträßer“ der Diakonie Leipziger Land lädt am Freitag, 16. Juni, zum Tag
der offenen Tür mit Sommerfest. Beginn ist 14:30 Uhr mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken. Geplant ist
außerdem ein Kuchenbasar, mit dessen Erlös Utensilien für das Kochprojekt „Großmutters Küche“ ange-
schafft werden sollen. Um 15 Uhr steht ein Auftritt der Gesangsgruppe Grimma auf dem Programm, die
Robbi-Jung-Show mit Hurvinek und Spejbl folgt um 16 Uhr. Interessierte sind herzlich willkommen.

Kontakt: Diakonie-Altenpflegeheim „Hedwig Bergsträßer“, Wallgraben 10-12, 04668 Grimma, Tel.:
03437/ 760230, E-Mail: aph.grimma@diakonie-leipziger-land.de, www.diakonie-leipziger-land.de

n Programm Volkssolidarität Fremdiswalde und Golzern 

Fremdiswalde: 12.-17.6.: Fahrt in die Hohe Tatra • 12.6., 7.30 Uhr: Badefahrt nach Schlema • 22.6.,
14.00 Uhr: Spielnachmittag in der Gaststube vom Landgasthof  • 28.6., 14.00 Uhr: Geburtstagsfeier für al-
le, die in der Zeit vom 25.4.-27.6. Geburtstag hatten • 1.7.: Dorffest. Kuchenspenden erbeten
Golzern: 12.6., 7.30 Uhr: Badefahrt nach Schlema • 12.6.-17.6.17: Fahrt Hohe Tatra • 21.6.,
13.15 Uhr: Seniorengymnastik mit Physiotherapeutin | 14.00 Uhr: Spielnachmittag im DGH Golzern
Gilt für Fremdiswalde und Golzern: 6.7., ca. 7.30-7.45 Uhr: Abfahrt Bahren, Golzern, Nerchau,
Fremdiswalde zur Harzrundfahrt mit Besuch einer Köhlerei, Mittagessen, Weiterfahrt zum Hexentanz-
platz, Fahrt mit der Kabinenbahn nach Thale, Weiterfahrt nach Stolberg zum Josephskreuz, dort Kaf-
feetrinken, Heimfahrt • 26.10.-29.10.: Herbstabschlussfahrt in den Spreewald mit Besuch von Gör-
litz, Bad Muskau mit Fürst Pücklerschloss und weiteren schönen Ausflügen. Bitte schon jetzt melden
wegen der Busplanung. Alle Veranstaltungen können nur bei genügender Beteiligung durchgeführt
werden. Veranstaltungen, die Kosten verursachen, sind verbindlich. Bei Nichtteilnahme müssen die
Kosten getragen werden oder man muss selbst einen Vertreter suchen. Änderungen sind auf Grund der
zeitlichen Ferne denkbar, werden aber rechtzeitig bekannt gegeben. Kontakt: Annelie Lauchstädt,
Fremdiswalde 103, Tel.: 034382/ 42158.
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n Volkssolidarität Kreisverband Leipziger Land/ Muldental e.V.

Begegnungsstätte Grimma, Am Pulverturm 2, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 914880

•    12.6., 12.30 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth 
•    13.6., 14.00 Uhr: Veranstaltung der Ortsgruppe West 
•    14.6., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skatnachmittag 
•    19.6., 9.30 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singegruppe mit E. Schmidt 
•    21.6., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skatnachmittag 
•    22.6., 14.00 Uhr: Tanz mit der Diskothek „Resonanz“ 
•    26.6., 12.30 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth 
•    28.6., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skatnachmittag 
•    29.6., 14.00 Uhr: Klubgespräch

Ein Zuschuss für die Urlaubskasse
n Freistaat unterstützt Familienerholung / Diakonie berät

Wenn das Geld knapp ist, ist für viele an Urlaub nicht zu denken. Damit auch Familien mit kleinem
Portmonee in die wohlverdienten Ferien fahren können, gibt es vom Freistaat Sachsen auch im Jahr
2017 einen Zuschuss für die Urlaubskasse. Beantragen können ihn kinderreiche Familien, Mütter und
Väter mit niedrigem Einkommen oder behinderten Angehörigen und Alleinerziehende. Die Förderung
erhalten Eltern oder ein Elternteil mit mindestens einem Kind, für das sie Kindergeld bekommen sowie
Familien mit einem behinderten Familienmitglied. Antragsteller müssen ihren ständigen Wohnsitz im
Freistaat Sachsen haben und gemeinsam in die Ferien fahren. Unterstützt wird eine Urlaubsdauer von
mindestens 7 und längstens 14 aufeinander folgenden Tagen. Förderfähige Reiseziele sind die Famili-
enferienstätten der Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege und Familienverbände in Deutsch-
land, Bauernhöfe und offizielle Ferienunterkünfte in Deutschland. Ein Rechtsanspruch auf Förderung
besteht allerdings nicht. Die Förderung beträgt bis zu 7,50 Euro pro Aufenthaltstag für jedes teilneh-
mende Kind / jede teilnehmende Person, wenn das monatliche Bruttoeinkommen der Familien be-
stimmte Einkommensgrenzen nicht überschreitet. Unterstützung bei der Antragstellung gibt es bei der
Allgemeinen Sozialen Beratung der Diakonie Leipziger Land in Grimma: Haus der Diakonie, Bockenberg
3, Herr Tobias Jahn, Di 9-15 Uhr, Tel. 03437 925026, kbs.grimma@diakonie-leipziger-land.de 

• Weitere Informationen und Antragsunterlagen unter www.diakonie-leipziger-land.de und
unter www.urlaub-mit-der-familie.de

n Krabbelkreis im Diakonie - „Kinderparadies 
   Hand in Hand“ Nerchau

Nerchau. Am Mittwoch, dem 14. Juni, können Eltern mit Babys und Kleinkindern im Alter von 0 bis 3
Jahren jeweils von 9.30 bis 10.30 Uhr den Krabbelkreis besuchen. Ansprechpartnerin: Frau Karla
Schwarze, Tel.: 034382/ 41231, E-Mail: kita.nerchau@diakonie-leipziger-land.de, Schützenstr. 26,
04668 Grimma-Nerchau

n Hilfe und Rat von der Diakonie Leipziger Land

Im Haus der Diakonie, Bockenberg 3: Schuldner- und Insolvenzberatung, Christel Motzkus, Tel.:
03437/ 9250-14, E-Mail: sb.grimma@diakonie-leipziger-land.de, Di 9-12, 13-15 Uhr • Allgemeine
Soziale Beratung/KirchenBezirksSozialarbeit, Tobias Jahn, Tel.: 03437/ 9250-26, E-Mail: kbs.grim-
ma@diakonie-leipziger-land.de, Di 9-15 Uhr • Hospizdienst: Gudrun Günther, Tel.: 03437/ 9250-25,
E-Mail: hospizdienst@diakonie-leipziger-land.de • Wohnungslosenhilfe: Madeleine Burisch, Tel.:
03437/ 9829798, Mo 8-13, Di 8-16 Uhr, Mi 8-12, Fr 8-13.30 Uhr • Sozialstation Muldental, Ingrid
Büttner, Tel.: 03437/ 9250-45, E-Mail: sst.muldental@diakonie-leipziger-land.de
Im Gesundheitsamt, Karl-Marx-Straße 17: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle mit Tages-
café und Ergotherapie, Madeleine Burisch, Tel.: 03437/ 9829798

n Kommunale Kleider-
   kammer der Stiftung 
   „St. Georgenhospital"

Die Kleiderkammer befindet sich in der Bahnhof-
straße 5, Einfahrt hinter „Würth“ – Tel.: 0160/ 969
509 78 – während der Öffnungszeiten: dienstags:
12.00-17.30 Uhr – Annahme, donnerstags: 8.30-
12.00 Uhr und 13.00-15.30 Uhr – Ausgabe

n Apothekennotdienst 

10.6., Apotheke im PEP Grimma, Gerichtswiesen,
Tel.: 03437/ 942323 • 11.6., Linden-Apotheke
Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712
• 12.6., Sonnen-Apotheke Grimma, Straße des
Friedens 27, Tel.: 03437/ 917002 • 13.6., Stadt-
Apotheke Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/
9488940 • 14.6., Engel-Apotheke Naunhof, Kur-
ze Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 • 15.6., Ster-
nen-Apotheke Naunhof, Markt 5, Tel.: 034293/
47 355 • 16.6., Engel-Apotheke Colditz, Markt 3,
Tel.: 034381/ 43359 • 17.6., Engel-Apotheke
Nerchau, Hugo-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/
41283 • 18.6., Adler Apotheke Grimma, Lange
Straße 37, Tel.: 03437/ 911366 • 19.6., Löwen-
Apotheke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.: 034293/
45700 • 20.6., Stern-Apotheke Grimma, Vor-
werkstr. 29, Tel.: 03437/ 9996956 • 21.6., Rats-
Apotheke Trebsen, Grimmaische Straße 10, Tel.:
034383/ 6010 • 22.6., Apotheke im PEP Grimma,
Gerichtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 • 23.6.,
Linden-Apotheke Grimma, Platz der Einheit 1,
Tel.: 03437/ 921712 • 24.6., Sonnen-Apotheke
Grimma, Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/
917002 • 25.6., Stadt-Apotheke Grimma, Markt
6, Tel.: 03437/ 9488940 • 26.6., Sophien-Apo-
theke Colditz, Sophienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090
• 27.6., Kronen-Apotheke Mutzschen, Markt-
platz 1, Tel.: 034385/ 51256 • 28.6., Engel-Apo-
theke Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/ 43359 •
29.6., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-Koch-
Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 • 30.6., Adler Apo-
theke Grimma, Lange Straße 37, Tel.: 03437/
911366 • 1.7., Löwen-Apotheke Naunhof, Kurze
Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 • 2.7., Stern-Apo-
theke Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/
9996956 • 3.7., Rats-Apotheke Trebsen, Grim-
maische Straße 10, Tel.: 034383/ 6010 • 4.7.,
Apotheke im PEP Grimma, Gerichtswiesen, Tel.:
03437/ 942323 • 5.7., Linden-Apotheke Grim-
ma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712 •
6.7., Sonnen-Apotheke Grimma, Straße des Frie-
dens 27, Tel.: 03437/ 917002 • 7.7., Stadt-Apo-
theke Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 •
8.7., Sophien-Apotheke Colditz, Sophienstr. 12,
Tel.: 034381/ 8090 • 9.7., Kronen-Apotheke
Mutzschen, Marktplatz 1, Tel.: 034385/ 51256

Änderungen vorbehalten. 
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n Blutspenden in den
Sommermonaten: 

   Patientenversorgung muss
auch in Ferienzeiten 

   gesichert sein

In Deutschland stehen die Sommerferien vor der
Tür! Für viele bedeutet das, endlich einen schon län-
ger geplanten Urlaub anzutreten, Sonne und Frei-
zeit zu genießen. Menschen, denen es wichtig ist,
regelmäßig mit ihrer Blutspende kranken oder ver-
letzten Patienten in ihrer Region zu helfen, stehen
beispielsweise aufgrund von Auslandsaufenthalten
während der Sommerferien vielfach nicht für eine
Blutspende zur Verfügung. Auch hohe Temperatu-
ren in den Sommermonaten tragen dazu bei, dass
Blutspender nicht zu den Spendeterminen erschei-
nen. Blutprodukte sind dabei aber teilweise nur vier
bis fünf Tage haltbar. Um Engpässe in der Versor-
gung von Patienten mit diesen lebenswichtigen
Präparaten zu vermeiden, appelliert das DRK an alle
gesunden Bürger ab 18 Jahren, auch in der Som-
mer- und Ferienzeit die in ihrer Nähe angebotenen
Spendetermine wahrzunehmen. Unter dem Motto
„Wir brauchen Helden wie Dich“ spricht der DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost bereits seit Jahresbe-
ginn Neuspender ganz gezielt an. Selbstverständ-
lich sind auch sie herzlich eingeladen, ihre Erst-
spende in diesem Sommer zu leisten. Für ihr Enga-
gement als Lebensretter während der Sommermo-
nate erhalten alle Blutspender auf den Spendeter-
minen des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost in
Sachsen noch bis 11. August eine praktische Kühl-
tasche als Dankeschön. Termine und Informationen
zur Blutspende unter www.blutspende.de (bitte das
jeweilige Bundesland anklicken) oder über das Ser-
vicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den Per-
sonalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende
besteht am Montag, den 10. Juli, zwi-
schen 16.00 und 19.00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus Mutzschen, Obere
Hauptstraße 33.

n Diamant-Fahrer 
   unter sich

Grimma. Kurzfristig hat die RSG Muldental
Grimma e.V. die Schirmherrschaft über das Dia-
mantfahrer –Treffen 2017 übernommen, welches
erstmalig in Grimma am Münchteich stattfindet.
Dort treffen sich am 10. und 11. Juni die Enthu-
siasten der (ältesten) Fahrradmarke “Diamant”,
welche auch heute noch in Chemnitz produziert
wird. 

Von aktuellen bis „historischen“ Modellen ist an
diesen Tagen alles zu bestaunen. Liebhaber nut-
zen das Treffen auch zum Austausch.

n Nerchauer Schützen laden zum Tag der offenen Tür

Nerchau. Am Sonntag, dem 25. Juni, veranstaltet der Nerchauer Schützenverein 1882 e.V. in der Zeit
von 9.00 bis 14.00 Uhr einen Tag der offenen Tür auf den Muldenwiesen am Ende der Schützenstraße
in Nerchau. Für Interessierte bietet sich die Möglichkeit, Schießen mit Vereinswaffen zum Unkosten-
beitrag auszuprobieren. Mit der Schrotflinte kann auf Wurftauben auf dem Vereinsgelände geschossen
werden, außerdem können Pistole oder Revolver mit Kleinkalieber oder Großkalieber sowie Kleinkalie-
bergewehr und Großkaliebergewehr auf den Schießbahnen eingesetzt werden. Bogenschießen steht
am Vereinshaus zur Verfügung. Im Vereinshaus zeigt sich eine große Waffenausstellung. Die Bekösti-
gung findet auf der Terrasse statt.

n Julia hat es geschafft:
Neuer Danträger im Judoverein Grimma

Wer einmal eine Prüfung zum schwarzen Gürtel abgelegt hat, weiß, wie
umfangreich und schwer sie ist. Mindestens ein halbes Jahr vorher be-
ginnt man mit dem intensiven Training. Dazu kommt noch ein Partner, der
bereit ist, gut ist und immer Zeit haben muss. Die Schule darf auch nicht
vernachlässigt werden, denn Julia ist zielstrebig und eine super Schülerin
der 10. Klasse des Gymnasiums St. Augustin. Die Musikschule kommt
auch noch dazu. Wie schafft sie das? Eins hat sie clever gelöst, sie nimmt
ihren Papa als Partner. Zwei bis drei Mal die Woche ist Training; Dan-Kon-
sultation in Leipzig; Kata-Training bei Karl Heinz Jensch in Grimma. Die
Prüfung ist vor einem Gremium in der Arena Leipzig - Theorie und Praxis-
teil an einem Tag. Dann der glückliche Moment, es geschafft zu haben.
Mühe, Ehrgeiz und der Wille zu den Schwarzgürteln zu gehören, haben
sich gelohnt  – Herzlichen Glückwunsch Julia! Foto: Verein
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Mit der 26. Auflage des Pokalturnieres im
Kunstradfahren knüpften die Hallenradsportler
des Nerchauer SV nahtlos an die 1991 begon-
nene Tradition an. Seither kamen Kunstradfah-
rer vornehmlich aus dem ostdeutschen Ver-
bandsgebiet, aber auch aus den alten Bundes-
ländern in die Stadt an der Mulde. Unter ihnen
waren im Lauf der Jahre Deutsche Meister und
weitere Spitzenfahrer des deutschen Hallen-
radsportes. 
Jahr für Jahr setzten die Kunstradfahrerinnen
und -fahrer des gastgebenden Nerchauer SV
ihren sportlichen Ehrgeiz daran, bei der Pokal-
vergabe ein ernsthaftes Wörtchen mitzureden.
In den jüngsten Schülerklassen, mit den wie
immer zahlreich besetzten Startfeldern, war es
für die Nerchauer Kunstfahreleven absehbar,
dass es schwierig werden dürfte, dieses Unter-
fangen in die Tat umzusetzen. So konnte man
Jasmin Wittig auf Platz sechs, Richard Wittig auf Platz fünf und Paul Lorenz
als Sechstplatzierten in den Ergebnislisten finden. Im Einerkunstradfahren
Schüler U 15 hatte der gastgebende Verein mit Malte Jantzen und Oskar
Ehrlich zwei heiße Eisen im Feuer, wenngleich beide nicht die favorisierten
Sieganwärter waren. So konnten sie nur versuchen, mit einer fehlerfreien
Kür den Favoriten unter Druck zu setzen. Das gelang beiden Nerchauer Fah-
rern in eindrucksvoller Weise, sodass Malte am Ende als überlegener Pokal-
gewinner und Oskar als Zweiter zur Siegerehrung gerufen wurden. Für Mal-
te Jantzen eröffnete sich sogar die Chance gemeinsam mit Oskar Ehrlich im
Zweierkunstradfahren als doppelter Pokalsieger nach Hause zu gehen. Auch
hier waren beide nach dem eingereichten Vorwert nicht als Favoriten ge-

setzt. Dank einer makellosen Kür setzten sie ih-
re Konkurrenten entscheidend unter Zugzwang
und setzten sich erfolgreich auf den 1. Platz. Im
Einerkunstradfahren Schülerinnen U 13 stan-
den mit Maja Frank und Kim Mattitza zwei
hoffnungsvolle Nachwuchsfahrinnen in der
Meldeliste. Nach dem Vorwert reihten sich bei-
de im vorderen Mittelfeld ein. Da die in der ein-
gereichten Punktzahl besseren Fahrerinnen ih-
rerseits ihre Vorträge weitestgehend fehlerfrei
über die Zeit brachten, kamen Kim auf Platz 4
und Maja auf Platz 6 ein. Im Einerkunstradfah-
ren der Juniorinnen trugen Klara Ehrlich und
Celine Großheim die Favoritenbürde. Gespannt
waren die Trainer nur darauf, wer diesmal die
Nase vorn haben würde, nachdem Celine bei
den sächsischen Landesmeisterschaften ihre
Trainingsgefährtin Klara auf den zweiten Platz
verweisen konnte. Da Klara Ehrlich in heimi-

scher Halle einen denkbar schlechten Tag erwischt hatte, musste sie mit
dem zweiten Platz vorlieb nehmen, während Celine Großheim den Sieger-
pokal in Empfang nehmen durfte. Ein herzlicher Dank geht an die Unter-
stützer und Sponsoren, die diese Sportveranstaltung von Jahr zu Jahr in die-
sem Rahmen erst möglich machen. Sachsenobst Dürrweitzschen AG, MIT-
GAS, Grimmaer Kaffee- und Schokoladenmanufaktur, Barmer GEK, Gesund-
heitszentrum Schmorditz, Fleischerei Reißaus, SaSo Physiotherapie Kerstin
Lorenz, Augenoptik Klaudia Eißner, Nerchau – Mutzschener Agrar- und Ser-
vice GmbH, Raiffeisenbank Grimm e.G., Bau- und Sanierungs- GmbH Steffen
Pfaff, Naundorf Reisen, Kupsch „Der grüne Wahnsinn“, Bäckerei Hennig, EG
Elektronik Glaser, KELL GmbH, Stadtverwaltung Grimma. Manfred Reibestein

Fremdiswalde. Nach dem gelungenen Oktoberfest im vorigen Jahr, dachte
sich der Faschingsclub warum nicht auch mal Fasching im großen Festzelt.
Zur Faschingszeit, so die Meinung der meisten, ist es sicher noch zu kalt für
das Zelt und so entschloss man sich für den April und machte aus dem Fa-
sching eine Motto-Show. Unter dem Motto "90 - 80 - 70 in Fremdiswalde
wird es erst im April witzig" sollte die Party am 22. April steigen. Es wurde
ein Programm ausgedacht, getüftelt, gebastelt, gemalt und geprobt. Der Tag
rückte immer näher. Es kamen wieder viele fleißige Helfer - sehr lobenswert
die Jugend - und das Zelt wurde aufgebaut, die Tische und Bänke gestellt,
der Getränkewagen rollte an und es wurde super dekoriert und geschmückt.
Als alles an Ort und Stelle, war gab es schon mal ein Probebier und eine Ros-
ter zur Stärkung. Alle hofften nun, dass das Wetter durchhält und es nicht
nass von oben kommt. Der Wettergott war gnädig und so nahm der Wahn-
sinn seinen Lauf. Man fühlte sich ein bisschen zurück versetzt in die vergan-
genen Jahre, denn die Närrinnen und Narren kamen in sehr schönen Kostü-
men. Ob als ABBA, als Hippi oder Rock`n`Roll-Lady, alle sahen sie wunder-
schön aus. Sogar die Olsenbande war gekommen. Die Disco spielte gute
Musik, der Schicketanzhof sorgte wieder für eine super Verpflegung und die
fleißigen Schankwirte im Bierwagen hatten alle Hände voll zu tun, denn die
Getränke flossen reichlich. Es war eine prima Stimmung und als dann der
Faschingsclub seinen erst Programmteil offerierte, waren alle total begeis-
tert. Die Kleinsten tanzten einen Schmetterlingsreigen vom Feinsten und
das Damenballett gemeinsam mit den Herren sorgte für Begeisterung. Das
Männerballett tanzte dann nochmal den Schwanensee - eine Meisterleis-
tung dieser "tanzwütigen" Herren. Im dritten Bild erschien noch einmal un-

ser alter Erich mit seiner Lotte. Die Mauer stand wieder und zur Parade er-
schienen die Jungpioniere, die Thälmannpioniere und auch die FDJ-ler - na-
türlich immer zur passenden Musik. Aber dann wurde die Mauer doch wie-
der eingerissen und es erschien David Hasselhoff mit seinem „I‘ve been loo-
king for freedom“. Die Stimmung kochte fast über, es war eine schöne Erin-
nerung an alte Zeiten. Zum Schluss kam die Boygroup Backstreetboys. Es
kam noch einmal richtig Stimmung auf, die Jungs begeisterten und rissen
das Publikum von ihren Bänken. Es wurde getanzt und gefeiert bis in den
frühen Morgen und man kann sagen, wer nicht dabei war ist selber schuld,
er hat nämlich einen wunderschönen unvergesslichen Abend verpasst. Am
nächsten Morgen waren wieder viele Helfer dabei und im Handumdrehen
war wieder alles aufgeräumt. Die Organisatoren sagen Danke an den Fa-
schingsclub und an alle Helferlinge für den wirklich gelungenen Abend.

n Fremdiswalder Fasching mal ganz anders

n 26. Pokalturnier im Kunstradsport in der Turnhalle Nerchau

Celine Großheim gewinn den Gewerbepokal im Einer-
kunstradfahren bei den Juniorinnen. Foto: Verein
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n Aktionstag Sportabzeichen lockte zahlreiche 
   Teilnehmer nach Grimma

Grimma. Bei strahlendem Sonnenschein fand am 18. Mai zum zweiten Mal in Grimma der Sportabzei-
chentag statt. Knapp 100 Sportbegeisterte aus dem gesamten Landkreis nutzten den Aktionstag und
kamen ins Stadion der Freundschaft. Sowohl bei den Sportlern als auch den zahlreichen Helfern von
der IKK classic und dem Verein Triathlonfreunde Muldental e.V. war große Begeisterung für die Aktion
zu spüren. Für den sportlichen Auftakt sorgten die Volleyballerinnen vom VVG mit einer gemeinsamen
Erwärmung. Im Anschluss konnten sich die Teilnehmer an den Stationen im Stadion in vielfältigen Dis-
ziplinen beweisen. Hier wurde mit viel Motivation und Ehrgeiz um die angestrebten Bestleistungen ge-
kämpft. Zum Abschluss standen die Ausdauerdisziplinen an. Über 7,5 km Walking und im Ausdauerlauf
über 3000m für die Erwachsenen und 800m für die Kinder und Jugendlichen wurden nochmals letzte
Reserven mobilisiert. Für alle, die nach weiteren sportlichen Herausforderungen suchen, steht mit dem
Muldental-Triathlon am 20. August 2017 der nächste Höhepunkt an. Alle Informationen zur Veranstal-
tung gibt es online unter www.muldental-triathlon.de Foto: SPORTS LIVE Bischoff

n Vereinsjubiläum in Kössern

Kössern. Vor 70 Jahren wurde die Sportgemein-
schaft Kössern gegründet. Am Sonnabend, dem
17. Juni, wird dies auf dem Sportplatz Kössern
gefeiert. Von 10.00 bis 12.00 Uhr steht ein musi-
kalischer Frühschoppen mit der Schallmeienkapel-
le auf dem Programm. Die offizielle Eröffnung der
Feier wird 12.30 Uhr durch den Vereinsvorsitzen-
den Dietmar Carl vorgenommen. Selbstverständ-
lich dürfen Fußballspiele an diesem Tag nicht feh-
len. 14.00 Uhr stehen sich die 1. Mannschaft der
SG Kössern und Eintracht Sermuth gegenüber und
gegen 16.00 Uhr spielen die Alten Herren Kössern
gegen Thonberg. 15.45 Uhr tritt die Kindersport-
gruppe Großbothen auf und 16.45 Uhr präsentie-
ren sich die Nerchauer Line Dancer. Für 18.00 Uhr
ist die Auszeichnung verdienstvoller Mitglieder
der SG Kössern vorgesehen. Ab 19.00 Uhr beginnt
die Tanzveranstaltung. Für Speisen und Getränke
ist an diesem Tag gesorgt.

n Schützenverein 
   Dürrweitzschen 1995 e.V. 

Obstland-Straße 38, 04668 Grimma-Dürr-
weitzschen | Schießhalle Dürrweitzschen |
Zur Kaoline 4 | Vorsitzender: Helmut Hering |
Telefon: 034386/ 41 308

• 10.6., 14.00-16.00 Uhr: Vereinsschießen,
Lampersdorf

• 11.6., 9.30-11.30 Uhr: öffentliches Schie-
ßen für jedermann, Schießhalle Dürrweitz-
schen | 14.00 Uhr: Training Schüler

• 25.6., 9.30-11.30 Uhr: Vereinsschießen Kurz-
waffen, Schießhalle | 14.00 Uhr: Training Schüler

• 30.6., 19.30 Uhr: Vereinsabend, Schützenhütte
• 8.7., 14.00-16.00 Uhr: Vereinsschießen,

Lampersdorf

n Auf zum Lindenfest

Leipnitz. Am Sonnabend, dem 24. Juni, findet
wieder das beliebte Lindenfest statt. Das Motto in
diesem Jahr: „Sonne, Strand und Mee(h)r – vor
dem Lindenkelleer“. Der Lindenverein Leipnitz lädt
Sie herzlich dazu ein, ein paar entspannte und un-
terhaltsame Stunden am Strand zu verbringen
und freut sich auf zahlreiches Erscheinen. Auf
dem Programm steht 17.00 Uhr die Johannesan-
dacht und 18.00 Uhr der Auftritt des Lindenchores
in der Kirche. 19.00 Uhr treten Mona & Band mit
Live-Musik auf. Für Disco-Stimmung sorgt DJ „Dr.
Dance” aus Leipzig. 21.00 Uhr tritt das Lindenva-
rieté auf. Für erfrischende Getränke und Ihr leibli-
ches Wohl sorgen der Lindenverein sowie der Lin-
denwirt. Bei ungünstigen Wetterbedingungen
findet das Fest im Lindenkeller statt.

n Trainieren mit Profi-Basketballern aus den USA 
   Sport-Camp in den Sommerferien 

Grimma. In der Seume-Turnhalle findet vom 10. bis 14. Juli das inzwischen fünfte Basketball-Camp
statt. Das Besondere daran: die Teilnehmer trainieren mit Profi-Basketballern des News Release Bas-
ketball-Teams (nrbasketball.org) aus den USA. Mitmachen können Kinder und Jugendliche im Alter von
10 bis 21 Jahren. „Willkommen sind alle, die sich für Basketball begeistern, unabhängig davon, ob sie
noch Anfänger oder schon erfahrene Spieler sind oder einfach mal schnuppern wollen“, sagt Uwe Kil-
lisch von der Aktion Jugendschutz Sachsen e.V., die die Veranstaltung gemeinsam mit dem Jugendhaus
Come in und der der Gemeinde Elim Grimma mit Unterstützung des DOSB anbietet. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung unter www.bbc-sachsen.de oder unter referent@jugendschutz-sachsen.de

n Kleingärtner können Fragen stellen

Der Regionalverband "Muldental" der Kleingärtner e.V. führt am 20.06., 18.07.2, 22.08. und am 26.09.
jeweils in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr eine Sprechstunde in Grimma durch. Der Verband bietet allen
Kleingartenvereinen und interessierten Kleingärtnern an, in der Leipziger Straße 29 (Autohaus Gey) in Grim-
ma ihre Fragen und Problemen rund ums Kleingartenwesen zu stellen.

n Kleingartenverein „Dr. Schreber“ Grimma e.V., Südstr. 70 | 04668 Grimma, www.kgv-grimma-süd.de

Folgende Schrebergärten sind neu zu vergeben: Garten-Nr. 88, 290, 146, 40 - je ca. 300 qm. Alle Gärten
sind Wert ermittelt. Der Kleingartenverein bietet Ihnen Erholung und Entspannung im Grünen auf der eigenen
„Scholle“ und das zu günstigen Konditionen. Familien mit Kindern sind sehr willkommen. Die Verpachtung er-
folgt ausschließlich über den Vorstand, in Verbindung mit der Aufnahme als Mitglied des Vereins. Sie können
sich auf der Internetseite oder zu den Sprechstunden des Vereins informieren.
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Insgesamt 31 Sportvereine nutzten die Möglich-
keit, sich für die Ausschüttung des PS-Lotterie-
Zweckertrages des 2. Halbjahres 2016 zu bewer-
ben. Sie folgten einem Aufruf im Sparkassenjour-
nal im November 2016. Da die beantragten Mit-
tel die zur Verfügung stehende Summe bei wei-
tem überstieg, entschloss sich die Sparkasse
Muldental auch noch den Betrag des 1. Halbjah-
res 2017 für diesen Zweck zu verwenden. So kön-
nen sich dann im Oktober dieses Jahres weitere
Sportvereine über einen Geldbetrag freuen. Zur
Übergabe des PS-Zweckertrags lud die Sparkasse
Vertreter von 20 Sportvereinen in die Muldental-
halle Grimma ein. „Wir freuen uns riesig, dass wir
die Gelder bekommen haben“, so die einhellige
Meinung.“ Die Gelder werden hauptsächlich für
die Anschaffung von Sportgeräten und Sportbe-

kleidung verwendet. Die wohl außergewöhn-
lichste „Anschaffung“ ist ein Vereinspferd, das
der Reit- und Fahrverein Grimma e. V. erwerben
möchte. Dank der fleißigen PS-Lotterie-Sparer

wurden diese Spenden möglich. Also liebe Mul-
dentaler: Sparen, gewinnen und unterstützen Sie
mit Ihrem Loskauf bei der PS-Lotterie! 

n 26.868 Euro – Sparkasse Muldental unterstützt Sportvereine

Das 16. Museumsfest – 
Ein Rückblick und ein Dankeschön
500 war am 21. Mai 2017 die Zahl des Tages:
rund 500 Menschen, jung und alt, hatten bei
schönstem Wetter den Weg in das Göschenhaus
und seine Gartenanlage gefunden, um dort einen
stimmungsvollen Nachmittag zu verbringen. Ne-
ben Handwerkern, die im Göschengarten verteilt
die Besucher empfingen, und den kulinarischen
Angeboten, sorgte diesmal besonders die Musik
für die „geistige Nahrung“: Das Vocal Concert
Dresden unter der Leitung von Peter Kopp sowie
Kornél Magvas (Lesung) und Elke Jahn (Gitarre)
entführten die Zuhörer mit klassischer und früh-
romantischer Musik sowie mit Texten in die Zeit
um 1800. Im Rahmen der Tage Mitteldeutscher
Barockmusik „unMittelBarock!“, die in diesem
Jahr in Grimma stattfanden, war es der ausge-
sprochene Wunsch des Chorleiters Peter Kopp
gewesen, ein Konzert auch in Göschens Garten
stattfinden zu lassen. Wir bedanken uns bei den
Dresdnern Musiker für ihre Bereitschaft, mit drei
Konzerten das Museumsfest bereichert zu haben.
Ohne Hilfe ist ein Museumsfest nicht denkbar
und das Göschenhaus-Team möchte sich bei al-
len bedanken, die fleißig vor und hinter den Ku-
lissen geholfen haben. Zu nennen sind:
-    Familie Zimmermann aus Naunhof, ohne die

der Auf- und Abbau sowie das Grillen nicht
reibungslos geklappt hätte;

-    die Erzieherinnen Frau Muske und Frau Wer-
ner aus Grimma, die Angebote für Kinder

durchführten, und auch sonst eine große Hil-
fe waren;

-    Frau Hättasch, Gästeführerin in Grimma, die
die Beaufsichtigung der Sonderausstellung
wieder kompetent übernommen hat;

-    die vielen Kuchenbäcker, die wieder für das
Museumsfest Kuchen, Torten und Kleinge-
bäck herstellten – hier sei stellvertretend
Frau Gey aus Hohnstädt zu nennen, die seit
vielen Jahren unentgeltlich Kuchen dem Fest
beisteuert;

-    und nicht zu vergessen ist der Förderverein
des Göschenhauses, der Seume-Verein „ARE-
THUSA“ e. V. Grimma, der auf vielfältiger

Weise das Museumsfest unterstützt, hier sei-
en besonders Petra Lehmann und Mandy
Lehmann zu nennen.

Dank gilt natürlich auch allen Handwerkern und
Künstlern, die in diesem Jahr den Weg ins Gös-
chenhaus gefunden haben und mit ihrem Kön-
nen erst zum Gelingen des 16. Museumsfestes
beigetragen haben. Wer im nächsten Jahr (wie-
der) teilnehmen möchte, hat die Gelegenheit,
sich bereits jetzt anzumelden. Das Museumsfest
im nächsten Jahr findet am 27. Mai 2018 statt.
Anmeldungen oder Anfragen richten Sie bitte di-
rekt an die zuständige Mitarbeiterin Frau Jahn
(jahn.baerbel@grimma.de).

MUSEUM GÖSCHENHAUS – SEUME GEDENKSTÄTTE

Schillerstraße 25 | 04668 Grimma | Tel.: 03437/ 91 11 18 | E-Mail: goeschenhaus@grimma.de, www.goeschenhaus.de • Öffnungszeiten: mittwochs bis
sonntags, jeweils 11.00-16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung | stündliche Führungen, letzte Führung 15.00 Uhr



Seite 22                                                                                                                                                                                                                        Ausgabe 06 | 10. Juni 2017

Kunst und Kultur
Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

C
M
Y
K

Die diesjährige Sonderausstellung 
im Göschenhaus
Auch in diesem Jahr findet ab dem 10. Juni im
Vortragsraum des Göschenhauses eine Sommer-
ausstellung statt. Anlässlich der Lutherdekade
und des Reformationsjubiläums 2017 ist die Son-
derschau „Wie groß ist unsere Erde! Sie ist des
Herrn Altar! Religiöses Leben in Grimma um
1815. Dargestellt im Spiegel des Grimmaischen
Wochenblattes“ während der Museumsöff-
nungszeiten und nach Vereinbarung zu besichti-
gen. Durch Göschens wegweisende Gründung
des „Grimmaischen Wochenblattes“ ab 1813, be-
steht die Möglichkeit, einen genauen Blick auf

die Verhältnisse der Kleinstadt Grimma zu wer-
fen. Dabei zeigt sich, dass das religiöse Leben und
seine öffentliche Wahrnehmung längst der vo-
ranschreitenden Säkularisierung unterworfen
sind. Die Ausstellung ist bis zum 19.11.2017 zu
sehen. Fotos: Göschenhaus

Offene Gartenpforte – 
auch im Göschengarten
Am Sonnabend, dem 17. Juni, findet in der Region
wieder die „Offene Gartenpforte“ statt. Von 10.00
bis 17.00 Uhr sind alle interessierten Gartenfreunde
eingeladen, sich die verschiedenartigsten Gärten
anzuschauen. Seit vielen Jahren beteiligt sich auch

der Göschengarten, der als einziger klassizistischer
Privatgarten Sachsens eine hohe historische Be-
deutung besitzt. Aus diesem Anlass gibt es eine
Sonderöffnungszeit, die auch das Museum Gös-
chenhaus betrifft, das von 10.00 bis 17.00 Uhr ge-
öffnet hat (letzte Führung 16.00 Uhr). Um 15.00
Uhr findet als eine besondere Überraschung das
Gartenkonzert „Gitarrenklangbilder im Göschen-
garten“ mit Martin Höpfner statt. Der Eintritt in den
Garten und zum Konzert ist frei, der Eintritt zum
Museum ist kostenpflichtig. Foto:  Martin Höpfner

Schon vormerken: 
Der MUSEUMSBLICK IM SOMMER
Als im letzten Jahr die Premiere des Museums-
blicks vorbereitet wurde, konnte das Göschen-
haus-Team noch nicht ahnen, wie erfolgreich es
werden würde. Es wurde schnell klar: eine Fort-
führung dieser kleinen Veranstaltungsreihe muss-
te her! Darum soll es auch in diesem Jahr am je-
weils letzten Donnerstag der Sommermonate Ein-
blicke in die Sammlung des Göschenhauses bei
Kaffee und Kuchen geben. Die Termine dafür sind
der 29. Juni, der 27. Juli und der 31. August,
Beginn jeweils um 15.00 Uhr. Der Eintritt dazu ist
frei, eine Anmeldung ist aber notwendig.

n Konzert des JBO Grimma 
   im Park am Schwanenteich

Grimma. Mit flotten Rhythmen möchte das Jugendblasorchester Grim-
ma seine Zuhörer zum Parkkonzert am Schwanenteich am Sonntag,
dem 11. Juni, ab 14.00 Uhr erfreuen. Bei dem zweistündigen, schon
zur Tradition gewordenen Konzert, werden viele bekannte Melodien, von
Marsch über ABBA bis hin zu James Last zu hören sein. Aber auch neue
Titel, wie z. B. von DJ Ötzi und Smokie werden an diesem Nachmittag er-
klingen. Die Musikantenklause des Fördervereins des JBOs Grimma
übernimmt ab 13.00 Uhr die gastronomische  Versorgung. Im Angebot
sind wieder hausgemachter Kuchen und verschiedene andere Leckerei-
en. Bei schlechtem Wetter findet das Konzert im Soziokulturellen Zen-
trum Grimma, Colditzer Str. 30, statt.

n Konzert der Orchesterschule 
   „JBO Grimma"

Dem treuen Publikum möchte das Jugendblasorchester Grimma eine
Woche später das nächste Highlight präsentieren. Am Sonntag, dem
18. Juni, wird sich von 14.30 bis 16.00 Uhr der Nachwuchs des Or-
chesters beim Parkkonzert der Orchesterschule dem Publikum prä-
sentieren. Mit verschiedenen Darbietungen werden die Schülerinnen
und Schüler der Orchesterschule und der Musikförderklassen des
Gymnasiums "St. Augustin", der Oberschule Grimma und der BläserAG
der Grundschule "Wilhelm Ostwald" ihr Können unter Beweis stel-
len. In altbewährter Form übernimmt die Musikantenklause des För-
dervereins JBO Grimma ab 13.30 Uhr  die gastronomische Versor-
gung der Besucher. Bei schlechtem Wetter findet diese Veranstal-
tung im Soziokulturellen Zentrum Grimma, Colditzer Str. 30, statt.

n Spielmannszug Mutzschen e.V. - 
   Trainingslager im Mai 

Mutzschen. Spannende Tage lagen vor den Mutzschener Spielleuten im Trainingsla-
ger vom 19. bis 21. Mai in Schmannewitz, denn die sächsischen Landesmeister-
schaften rücken immer näher – am 17. Juni in Markkleeberg ist es wieder soweit.
Neben dem Einstudieren eines neuen Pflichttitels konzentrierten sich die Musiker
vor allem auf ihren neuen Kürvortrag. Sie können sich heute schon auf tolle Film-
Melodien aus Filmen wie James Bond, Mission Impossible, Fluch der Karibik oder In-
dia Jones freuen. Am 21. Mai wurde der Sportplatz in Schmannewitz auf Herz und
Nieren getestet. Viele Gäste der Kurklinik und auch Einwohner lauschten unseren
Klängen.  „An dieser Stelle möchten wir uns mal bei unseren Mitgliedern bedanken
– für ein tolles Wochenende. Danke an das beste Team – ihr seid spitze!  Wir freuen
uns auf viele Fans und Schlachtenbummler aus Mutzschen und Umgebung am 17.
und 18. Juni im Sportpark Camillo Ugi in Markkleeberg“, so Melanie Karrer-Uhle-
mann vom Spielmannszug Mutzschen.  Am Samstag, den 17.6. können Sie sich auf
die Pflicht- und Kürdarbietungen der Erwachsenenzüge freuen. Außerdem findet die
Sondershow des Marsch- und Drillkontingent Oberlichtenau statt – immer wieder
sehenswert.  Am Sonntag, den 18.6. starten die Schallmeienorchester, die Fanfaren-
züge und natürlich die Nachwuchszüge. Der Nachwuchsspielmannszug aus Mutz-
schen wird zur Eröffnung mit einmarschieren. Foto: Verein
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n 15 Jahre Heimatverein Nerchau

Nerchau. Der Heimatverein Nerchau e.V. feiert im Rahmen des „Lindenfes-
tes“ am Sonntag, dem 18. Juni, sein 15jähriges Bestehen. Als feststand,
dass die Stadtverwaltung Nerchau im April 2003 in ihr neues Domizil, dem
Bürgerzentrum, umzieht und das alte Rathaus für eine Nachnutzung zur
Verfügung stand, gründete sich der Heimatverein Nerchau im November
2002. Bis dahin gab es in Nerchau keinen Heimatverein.
Eine der Hauptaufgaben des Heimatvereins sollte die Neuschaffung und
Pflege einer heimatkundlichen Sammlung sein. Die beiden Lehrer, Erich
Richter (l.) und Walther Koch (r.), hatten in den 1930er Jahren schon eine
umfangreiche Sammlung heimatkundlicher Gegenstände zusammengetra-

gen, die 1953 als Heimatstube der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wur-
de. Die Heimatstube musste in der Vergangenheit häufig umziehen und
schließlich wurde Anfang 1980 die gesamte Sammlung ins Kreismuseum
nach Grimma verbracht, weil keine geeigneten Räume zur Verfügung stan-
den. Aber die Nerchauer Heimatfreunde sammelten weiter, trugen viele
Dinge zusammen, die in irgendeinem Zusammenhang mit der Nerchauer
Geschichte standen. Aufbewahrt wurde alles in ihren Wohnungen, Schup-
pen, Scheunen. Als das Rathaus Heimathaus wurde, kämpften die Heimat-

freunde um die Rückführung der Sammlung von Grimma nach Nerchau. Die
alte Sammlung, ergänzt um die zwischenzeitlich gesammelten Stücke,
musste erst einmal sortiert, eingeordnet und für die Präsentation vorberei-
tet werden. Im September 2006 wurde dann im Beisein von Walther Koch
das Heimathaus in seiner neuen Form der Öffentlichkeit gezeigt. Heute be-
steht eine umfangreiche Sammlung, die thematisch in verschiedenen Räu-
men gezeigt wird: Handwerk – Industrie – Schule – Drogerie/ Apotheke – Ver-
eine  u.v.m. Ein Raum ist für wechselnde Ausstellungen reserviert – aktuell ist
dort noch die Uhrenausstellung von Frank Meyer aus Fremdiswalde zu sehen
- letztmalig am 18. Juni. Zum Lindenfest wird eine neue Ausstellung mit Wer-
ken aus dem Malzirkel in der 1. Etage gezeigt - ein Besuch lohnt sich.

Die Feierlichkeiten zum Lindenfest und dem Jubiläum des Hei-
matvereins finden von 14.00 bis 17.00 Uhr auf dem Schulhof der
Grundschule Nerchau statt. Bei Kaffee und Kuchen, leckerer Lin-
denbowle und „Nerchauer Bier“ können Sie den flotten Weisen der
Ukulelen lauschen. Und das AWO-Jugendhaus hat viele Beschäfti-
gungen für die Kinder parat. Der Bücherwurm bringt Bücher aus 2.
Hand mit und Frau Göpel-Mayer bietet handgemachte Seife. Zu
diesem Fest sind alle Mitglieder, Freunde des Heimatvereins und
Bürger Nerchaus und Umgebung herzlich eingeladen.

n Tagesfahrt vom Heimatverein Nerchau e.V.

Die diesjährige Tagesfahrt führt am 9. September nach Torgau. Dort wird das
Schloss Hartenfels mit Sonderausstellung „Residenz der Renaissance und Re-
formation“ besucht. Nach dem Mittagessen geht es weiter zum Tierpark Eilen-
burg mit Kaffeetrinken. Start ist 8.30 Uhr in Nerchau - Hof Naundorf Reisen, ein
weiterer Zustieg ist am „Gänsemarkt“. Der Preis beträgt 42 Euro pro Person (Bus-
fahrt, Eintritt und Führung Schloss Hartenfels, Mittagessen, Eintritt Tierpark,
Kaffeegedeck). Interessenten können sich bis 15. Juli melden bei Elke Weniger
unter Tel. 034382/ 41821 oder K. Heer unter Tel. 034382/ 41484.

Was in der Politik nur schwerfällig geschieht, das bekommen die Künstler
seit Jahren mit Leichtigkeit hin. Seit 2010 gibt es zwischen den polnischen
und deutschen Kultureinrichtungen entlang der Europäischen Kulturstraße
Via Regia eine enge und freundschaftliche Kooperation. Einmal jährlich
stellen bildende Künstler in beiden Ländern ihre Kunstwerke aus. 
In diesem Jahr ist Ute Hartwig-Schulz vom Künstlerinnengut Prösitz mit Ar-
beiten von Claudia Rückert im polnischen Bunzlau (Bolesławiec) vertreten.
Die 58-jährige Künstlerin ist international für ihre Gebrauchskeramiken be-

kannt und hat fast ein Heimspiel in Polen. Bunzlau ist den meisten eher als
eine Stadt für den preiswerten Einkauf bekannt, hat aber in Keramikerkrei-
sen einen hohen Stellenwert. Bis vor wenigen Jahren, waren die Keramikfa-
briken der Hauptarbeitgeber in der grenznahen Stadt.
Seit dem Wegfall der Industrie, konzentrierten sich die Stadtväter auf das
historische Erbe der Stadt und wandelten Bunzlau in eine Kulturstadt mit
dem Schwerpunkt Keramik um. Eine Entscheidung, die sich gelohnt und die
Stadt weltweit in Sachen Kultur nach vorne gebracht hat.
Claudia Rückert ist nach Frank Brinkmann aus der Schaddelmühle die zwei-
te Künstlerin aus dem Muldental, deren Werke im Kulturzentrum der Stadt
ausgestellt werden. Zur Eröffnung kamen neben allen Medien auch der Vi-
zepräsident und Kulturattache Kornel Filipowicz, der sich von Ute Hartwig
vor dem eigentlichen Festakt die Ausstellung ausführlich erklären ließ.
Zu den Gästen der Ausstellung gehörte auch eine Schülergruppe des Bunzlauer
Lyzeums, die sich von Ute Hartwig-Schulz mit großem Interesse die verschie-
denen Keramikarten und Kunstformen erklären ließen und zudem ihre bislang
erworbenen Deutschkenntnisse ausprobieren konnten. Diese Gelegenheit
nutzte Ute Hartwig-Schulz die Jugendlichen nach Sachsen einzuladen. Eine
weitere Ausstellung mit dem Künstlerinnengut Prösitz ist bereits für das inter-
nationale Keramikfestival in Bunzlau in der dritten Augustwoche geplant, bei
dem in der ganzen Stadt von Keramikern aus aller Welt in den Straßen und auf
den Plätzen gebrannt und musiziert wird.  Text + Foto: Detlef Rohde

n Künstlergut Prösitz bei Ausstellung im polnischen Bunzlau vertreten
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n Johann-Gottfried-Seume-
   Literaturpreis 2017

Der Internationale Johann-Gottfried-Seume-
Verein „ARETHUSA“ e. V. Grimma verleiht in Zu-
sammenarbeit mit der Stiftung der Sparkasse
Muldental 2017 den Johann-Gottfried-Seume-
Literaturpreis. Berücksichtigt werden nur litera-
rische Arbeiten, die in deutscher Sprache verfasst
wurden und dem Internationalen Johann-Gott-
fried-Seume-Verein „ARETHUSA“ e. V. Grimma
spätestens am 30. Juni 2017 übermittelt werden
(es gilt der Poststempel). Elektronische Textfor-
men können nicht berücksichtigt werden! Die
eingereichten Texte dürfen in ihrer Entstehung
höchstens fünf Jahre   nur Texte ab 2013 zuge-
lassen. Das Stichjahr ist 2017. Bei Textzusam-
menstellungen ist glaubhaft zu versichern, dass
die Texte tatsächlich nicht älter als fünf Jahre
sind; fehlt dies, gilt der Text als nicht eingereicht.
Die Texte können bereits publiziert worden sein;
die Ausstattung bereits publizierter Bücher fin-
det aber bei der Bewertung durch die Jury keine
Berücksichtigung. Dem eingereichten Text ist ein
kurzer Lebenslauf der Verfasserin / des Verfassers
beizulegen. Auf bereits erhaltene Auszeichnun-
gen soll im Lebenslauf verzichtet werden.

Der Text hat folgende Anforderungen zu erfüllen:
a) Gesellschafts- und kulturkritischer An-

satz, dem Geiste Seumes folgend       und
b)  inhaltliche und sprachliche Qualität.
Nur vollständige Vorschläge [Text und Lebens-
lauf] können berücksichtigt werden. Anonyme
Eingaben werden nicht berücksichtigt.

Die Vorschläge sind einzureichen beim
Internationalen Johann-Gottfried-Seume-
Verein „ARETHUSA“ e. V. Grimma
Vereinssitz: Museum Göschenhaus
Schillerstraße 25, 04668 Grimma

Das Preisgeld, das von der Stiftung der
Sparkasse Muldental gestiftet wird,
beträgt 3.000,- €. Der Preis hat den
Charakter einer Zuwendung. Ein
Rechtsanspruch auf den Preis besteht
nicht. Die Preisverleihung findet im
Rahmen einer festlichen Veranstal-
tung am 3. Dezember 2017 statt, in
Erinnerung an den 6. Dezember 1801,
jenem Tag, an dem Johann Gottfried
Seume seinen Spaziergang nach Syra-
kus von Grimma aus begann.

Die Satzung und weitere Informationen
zum Johann-Gottfried-Seume-Litera-
turpreis können unter www.seumever-
ein-arethusa.de eingesehen werden.

n Desaster - Die Pfeffermüller kommen

Döben. Am Sonnabend, dem 17. Juni, lädt der Freundeskreis Dorf und Schloß Döben e.V. auf den
Schlosshof Döben ein. Das Kabarett Leipziger Pfeffermühle präsentiert 15.00 Uhr sein Programm „D sas-
ter“. Bei gutem Wetter findet die Vorstellung im Pavillongarten, sonst in der Brauerei, statt. Eintrittskarten
zu 17 Euro können Sie unter  Tel.: 0177/ 15 95 130 bestellen oder an der Abendkasse erwerben.

Denkmalschmiede Höfgen – Teichstraße 12 | 04668 Grimma-Kaditzsch, Tel.: 03437/ 98 77 0 | , E-
Mail: service@hoefgen.de | www.hoefgen.de

n Ausstellung: Pia Huber, Malerei

Die Schweizer Künstlerin Pia Huber, geboren 1967 in Biel, studierte 1990 bis 1994 Malerei an der Ecole
Cantonale d’Art du Valais, Sion/Sierre. Sie lebt und arbeitet in Zürich und Pignia. Zahlreiche Ausstel-
lungen und Preise dokumentieren ihr umfangreiches Werk. 2004 malte Pia Huber für 5 Monate in Ka-
ditzsch. 2007 stellte sie schon einmal in der Denkmalschmiede Höfgen aus. Ihre Sujets findet die Ma-
lerin vorwiegend in der Natur. So zeigt die aktuelle Ausstellung großformatige Darstellungen aus der
Welt der Pflanzen. Zur Midisage am 21. Juni, 19.00 Uhr, ist die Künstlerin zugegen.

Johann-Gottfried-Seume Bibliothek, Friedrich-Oettler-Straße 12 | Grimma, Tel.: 03437/ 98 58 281 |
E-Mail Stadtbibliothek@grimma.de, Öffnungszeiten: Mo: 12.00-18.00 Uhr, Di: 10.00-18.00 Uhr, Do:
12.00-18.00 Uhr, Fr: 12.00-18.00 Uhr, Sa: 10.00-12.00 Uhr. Bestandskatalog unter www.grimma.de
einsehbar. „Und montags wird vorgelesen!“, jeweils 16.30 Uhr n Stadtteilbibliothek Nerchau: Gän-
semarkt 11 | Grimma-Nerchau, Tel.: 034382/ 41 525 | E-Mail: bibliothek-nerchau@grimma.de, Öff-
nungszeiten: Di: 10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr, Do: 10.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr, Fr: 10.00-
12.00 Uhr n Ausleihstelle Großbardau, Parthenstraße 14 | Grimma-Großbardau, Öffnungszeit: Mi:
16.00-18.00 Uhr n Ausleihstelle Bahren, Bahrener Ring 2 | Grimma-Bahren, Öffnungszeit: Do:
16.00-18.00 Uhr n Ausleihstelle Dürrweitzschen, Obstland-Straße 30 | Grimma-Dürrweitzschen,
Tel.: 034386/ 50 932, Öffnungszeit: Mo: 16.00-18.00 Uhr n Ausleihstelle Großbothen, Bürgerbüro
Großbothen, Colditzer Landstraße 1 | Grimma-Großbothen, Tel.: 034384/ 91910, Öffnungszeit: Mo.:
14.00-18.00 Uhr n Fahrbibliothek: Haltepunkt „Mutzschen“ auf dem Parkplatz vor der Grundschule
Mutzschen: Dienstag, 3.7., 15.00-16.00 Uhr • Haltepunkt „Großbothen“ gegenüber Grundschule in
der Wilhelm-Ostwald-Straße: Dienstag, 3.7., 13.00-14.30 Uhr

n Wiedergelesen! Neugelesen! 

Eine Lektüreempfehlung aus der Stadtbibliothek. Diesmal:
Matt Haig – Ziemlich gute Gründe am Leben zu bleiben 

Das Buch „Ziemlich gute Gründe am Leben zu bleiben“ von Matt Haig handelt von dem Autor selbst, der mit
24 Jahren an einer Depression erkrankt. Das Buch beschreibt in fünf Kapiteln (1. Fallen; 2. Landen; 3. Aufste-
hen; 4. Leben; 5. Sein) Haigs Weg aus der Depression heraus. Er schreibt intensiv über seine Erlebnisse; so
auch über seine Angstattacken, die es ihm teilweise nicht möglich machten das Haus zu verlassen. Trotz des
eher betrübten Themas, schafft es der Autor, beispielsweise durch Dialoge zwischen seinem „früheren Ich“

und seinem „heutigen Ich“, Witz in das Buch zu bringen. Es werden
dem Leser die Gefühle während einer solchen Erkrankung nahege-
bracht, jedoch ohne, dass es gar zu viel oder langweilig wird. Ich bin
der Meinung, dass es Matt Haig überraschend gut gelungen ist, dem
Leser seine Geschichte – also auch seine Erkrankung – begreiflich zu
machen. Ich, als jemand, der sich unter einer Depression nicht son-
derlich viel vorstellen konnte, habe das Buch als sehr interessant und
lehrreich empfunden. Es ist offen und authentisch geschrieben. 

Die Lektüreempfehlungen schrieb Jasmin Ghanmi, Schülerin der 9.
Klasse am Gymnasium St. Augustin während ihres Praktikums in der
Stadtbibliothek Grimma
Ziemlich gute Gründe, am Leben zu bleiben / Matt Haig. – München:
dtv, 2016. – 304 Seiten 
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9.-11.6.: Cross-Over-Festival, Gelände „Alte
Spitzenfabrik“, Dornaer Weg

10.6., Dorffest Beiersdorf, Sportplatz Beiers-
dorf | 9.00 Uhr: 13. Schülerregatta und 8. Jeder-
mannregatta im Kutterrudern, Hängebrücke Grim-
ma | 10.00-14.00 Uhr: 9. Gesundheits-Aktivtag,
Gesundheitszentrum Schmorditz, Schmorditz 3 |
12.00 Uhr: 12. Sport- und Feuerwehrfest, Sport-
platz Kleinbardau, Glastener Straße | 14.00 Uhr:
Mutzschener Kinderfest, Kindergarten & Feuer-
wehr Mutzschen | 15.00 Uhr: 1. Herren-Mann-
schaft des FC Grimma gegen SV Einheit Kamenz,
Stadion der Freundschaft, Friedrich-Oettler-Straße
| 15.00 Uhr: Kirchenkaffee, Adventgemeinde
Grimma, Leipziger Straße 2 | 19.00 Uhr: „Grimma
sagt Danke“, Muldentalhalle (ausverkauft) | 19.00
Uhr: Augustiner-Konzert: Joachim Ringelnatz-
Abend, Gymnasium St. Augustin, Klosterstr. 1 

11.6., 9.00 Uhr: Flohmarkt, Adventgemein-
de Grimma, Leipziger Straße 2 | 14.00 Uhr: Park-
konzert des Jugendblasorchester Grimma e.V.,
Schwanenteichpark Grimma 

15.6., 17.00 Uhr: Lesecafé - Literarisches
rund um den Garten, Gasthof & Pension „Zur Lin-
de“ Leipnitz 

16.-17.6.: „Trauringe selber schmieden und
über 2.000 Trau(m)ringe aus 15 Kollektionen“,
Goldschmiede & Juwelier Sofia Thiele OHG Grim-
ma | „So ein Zirkus“ Dorffest des Heimatvereins
Bahren, Großer Sportplatz Bahren 

17.6.: 70 Jahre Sportgemeinschaft Kössern,
Sportplatz Kössern | 8.00 Uhr: Grimmaer Fri-
schemarkt, Klosterkirche Grimma, Klosterstraße
1 | 9.00 Uhr: Stopp der 6th European Auto Clas-

sic Leipzig, Route durch Böhlen und Großbothen |
9.30 Uhr: enviaM KidsCup, Stadion der Freund-
schaft, Friedrich-Oettler-Straße | 10.00-17.00
Uhr: Offene Gartenpforte Muldental | 15.00-
17.00 Uhr: Kabarett Pfeffermühle, Schlosshof
Döben, Schlossstraße | 16.00 Uhr: Lichtbildvor-
trag Grimma und Umgebung mit Manfred Pippig,
Dorfgemeinschaftshaus "Weintraube" Großbar-
dau, Parthenstraße 14 | 18.00 Uhr: Fotospazier-
gang an der Mulde, Treffpunkt: Parkplatz an der
Schiffsmühle | 18.00 Uhr: Östliche Romanzen mit
Olena Tokar und Igor Gryshyn, Jagdhaus Kössern 

17.-18.6.: Polo-Workshop für Einsteiger,
Rotes Vorwerk, Vorwerkstraße 39 | 75 Jahre Frei-
willige Feuerwehr Kaditzsch, Turmweg 3 

18.6., 9.00 Uhr: „Sparkassen Classics - 28.
Rund ums Muldental”, Schillerstraße Grimma |
14.00 Uhr: Lindenfest und 15 Jahre Heimatver-
ein Nerchau, Schulhof Grundschule Nerchau, Be-
amtenschulstraße 1 | 14.30 Uhr: Parkkonzert
mit der Orchesterschule des Jugendblasorchester
Grimma e.V., Schwanenteichpark Grimma |
17.00 Uhr: „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn,
Frauenkirche Grimma 

20.6., 19.30 Uhr: „Fenster - Ein- und Aus-
sichten” - Vernissage zur Bilderausstellung, Ad-
ventsgemeinde Grimma, Leipziger Straße 2 

21.6., 19.00 Uhr: Midisage: Ausstellung Pia
Huber, Denkmalschmiede Höfgen, Teichstraße
11/12 Kaditzsch 

24.6.: Lindenfest vom Lindenverein Leipnitz,
Lindenkeller, Leipnitzer Hauptstraße, Leipnitz |
taz.meinland - Sommertour, Gelände „Alte Spit-
zenfabrik“, Dornaer Weg | 10.00 Uhr: Sommer-

fest der Gaststätte „Vogels Ballhaus“ & 6. Oldti-
mer Treffen, Oberwerder Grimma | 14.00 Uhr:
Dorffest in Dorna, Muldewiesen 

25.6., 11.15 Uhr: Ausstellungseröffnung:
Luthersprüche, Frauenkirche, Frauenkirchhof |
15.00 Uhr: Vortrag von Dr. Jürgen Nitsche „Hin-
ter Stacheldraht. Das Kriegsgefangenenlager
Chemnitz-Ebersdorf“, Kreismuseum Grimma,
Paul-Gerhardt-Straße 43 

29.6.,15.00 Uhr: Museumsblick im Sommer
bei Kaffee und Kuchen, Museum Göschenhaus
Grimma, Schillerstraße 25

1.7.: Nacht der offenen Dorfkirchen | 10.00
Uhr: Kulinarischer Dorfspaziergang, Zentralpark-
platz Höfgen | 12.00 Uhr: Backtag im Museum
Wassermühle Höfgen | 14.00 Uhr: Dorf-und Fa-
milienfest Fremdiswalde, Dorfplatz Fremdiswalde 

2.7., 9.00 Uhr: Gemeinschaftlicher Radaus-
flug mit der Radsportgemeinschaft Muldental
Grimma e.V. nach Streitwald, Heimatsstube,
Start: Großmühle Grimma 

4.7., 18.00 Uhr: Fach-Vortrag "basisch ge-
sund", Gymnasium St. Augustin, Klosterstraße 1

5.- 7.7.: 1. QVision Polo Jugendcamp, Rotes
Vorwerk, Vorwerkstraße 39 | 10.00-11.00 Uhr:
„Jürgens Liederkiste“ mit dem Liedermacher Jür-
gen Denkewitz, Museum Göschenhaus, Schiller-
straße 25 

7.7., 8.00-13.00 Uhr: Sachsenmarkt, Markt
Grimma | 19.30 Uhr: MDR MUSIKSOMMER: Al-
liage Quintett und Klarinettistin Sabine Meyer,
Klosterkirche Grimma, Klosterstraße 

Anzeigentelefon: Telefon: (037208) 876-200 • grimma@riedel-verlag.de

Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876200
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n  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Grimma

Ansprechpartner: Pfarrer Torsten Merkel, Mühl-
straße 15, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 94 15
656, Fax: 03437/ 94 15 655, E-Mail: kg.grim-
ma@evlks.de; www.frauenkirche-grimma.de

Frauenkirche: 
•    11.6., 10.15 Uhr: Jubelkonfirmation (Pfr.

Merkel)
•    2.7., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Hr. Schäfer)
•    9.7., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Fr. Raubold)

Ökumenische Sommerandachten auf dem
Friedhof an den 3 Kreuzen
•    24.6., 19.30 Uhr, Pfr. Merkel
•    28.6., 19.30 Uhr, Pfr. i. R. Schoene
•    5.7., 19.30 Uhr, Pfr. Hansel
•    12.7., 19.30 Uhr, Pfr. Wendland

Gruppen und Gemeindekreise unter 
www.frauenkirche-grimma.de

500 Jahre Reformation
•    7.6., 17.00 Uhr: Vorstellung von Facharbeiten

des Gymnasiums St. Augustin in der Elisa-
bethkapelle – Jennifer Ruppert: „Die verges-
sene Nonne – Magdalene von Staupitz –
Frauen u. Bildung nach der Reformation“;
Anja Höfer: „Ein zart Ding um die religiöse
Haussitte“ – Geschichten des Betsaals am St.
Augustin; Constanze Röder: „Die Cabana-
Bewegung – Die Entwicklung der Ausländer-
arbeit in der DDR durch die Kirchen in den
80er Jahren“

•    14.6., 19.00 Uhr: Vorstellung von Facharbei-
ten des Gymnasiums St. Augustin in der Eli-
sabethkapelle – Muriel Wegner: „Kirchen-
kampf in der DDR – Kreuzzug des SED-Re-
gimes gegen die JG 1952/1953“; Jakob Eiß-
ner: „Das Lutherjahr 1983 in Grimma – der
geänderte Umgang mit Luther in der DDR“

•    20.6., 19.30 Uhr: Vernissage der Bilderaus-
stellung „Sakrale Bauwerke des Muldentals“
in der Adventgemeinde, Leipziger Str. 2

•    24.6., ab 10.30 Uhr: Luther-Walking, Treff-
punkt: Markt/ Rathaus

•    Ab 1.7.: Ausstellung zu Luther in Grimma und
dem Anliegen der Reformation, im Zusam-
menarbeit mit dem Museum der Stadt Grim-
ma, in der Frauenkirche Grimma

Konzerte in der Frauenkirche:
•    18.6., 17.00 Uhr: Joseph Haydn: Die Schöp-

fung“; Leitung: Tobias Nicolaus, Eintritt: 14
€ (10 €)

•    24.6., 18.30 Uhr: Konzert am Johannistag
mit dem Fleetchoral Society GB; Leitung:
Gwyn Parry-Johnes, Eintritt ist frei; Spenden
sind herzlich erbeten.

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Hohnstädt-Beiersdorf

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.:
034382/ 41306, Pfarramt: s.u. Grimma 

Gottesdienste Hohnstädt: 
•    18.6., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Wendland)
•    24.6., 18.00 Uhr: Andacht zum Johannistag

(Hr. Simmler)
•    25.6., 17.00 Uhr: Orgelgottesdienst J. S.

Bach: Präludium und Fuge Es-Dur BWV 552;
Tobias Nicolaus – Orgel

•    2.7., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst mit Tau-
fe (Merkel)

Beiersdorf: 
•    24.6., 17.00 Uhr: Andacht zum Johannistag

(Hr. Simmler)

Gruppen und Gemeindekreise
•    13.6., 14.00 Uhr: Senioren Hohnstädt
•    6.6./4.7., 14 Uhr: Frauenkreis Beiersdorf
•    13.6., 15.30 Uhr: Marie-Louise-Heim

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
     Döben-Höfgen

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.:
034382/ 41 306, E-Mail: kg.doeben_hoef-
gen@evlks.de, Pfarramt: s.u. Grimma 

Gottesdienste Höfgen: 
•    25.6., 10.15 Uhr: Gottesdienst (Fr. Beyer)

Döben: 
•    11.6., 14.00 Uhr: Jubelkonfirmation (Pfr.

Wendland)
•    24.6., 18.00 Uhr: Andacht zum Johannistag

(Pfr. Wendland)
•    2.7., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Hr. Schäfer)

Gruppen und Gemeindekreise
•    15.6., 14.00 Uhr: Mütterkreis Döben

Nacht der offenen Dorfkichen - Döben: Beson-
dere Einladung für Großeltern mit Enkel und Fami-
lien: Die Kirche Döben wird ab 19.30 Uhr geöffnet
sein und ab 20.00 Uhr wird es für Erwachsene eine
Führung zur Geschichte der Döbener Kirche und
seiner Altarfiguren mit Herrn Kurze geben. Zeit-
gleich gibt es für Interessierte Kinder ab 5 Jahren
eine Info-Runde zu den tierischen Kirchbewoh-
nern. Abschluss ist gegen 21.00 Uhr.

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Pfarramt
Nerchau: Kirchstr. 2, 04668 Grimma, Sprech-
zeit: Mi 8.00-11.00 Uhr, Tel.: 034382 / 41306,
E-Mail: kg.nerchau@evlks.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    11.6., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.

Wendland)
•    24.6., 19.00 Uhr: Andacht zum Johannistag

(Pfr. Wendland)
•    9.7., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Wendland)

Gruppen und Gemeindekreise
•    16.6., 15.00 Uhr: Seniorenkreis
•    27.6., 10.00 Uhr: Ehepaarkreis – Ausflug

nach Wurzen
•    freitags, 18.00 Uhr: Chor

n  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Großbothen

Pfarramt: Großbothen, Alte Kirchstr. 6, 04668
Grimma, E-Mail: kg.grossbothen@evlks.de, An-
sprechpartnerin: Pfarrerin Dorothea Schanz,
Tel.: 034384/ 71526, Fax: 034384/ 73620

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    11.6., 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Jubelkon-

firmation. Predigt: Pfn. Schanz, Bergkirche
Schönbach

•    18.6., 10.00 Uhr: Familiengottesdienst mit
Aufführung des Kindermusicals des Kinder-
bibelwochenendes (Pfarrerin Schanz, Frau
Fritzsch und Herr Tille mit Team), Kirche
Großbothen

•    24.6., 18.00 Uhr: Johannisandacht (Pfarrerin
Schanz), Posaunenchor, Friedhof Großbothen
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

•    2.7., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrerin Schanz), Kirche Großbothen

•    9.7., 10.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer i. R.
Schoene), Bergkirche Schönbach

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Großbardau/Kleinbardau/Bernbruch

Pfarrhaus Großbardau, Alte Schulstraße 12,
Sylvia Rust, Tel.: 034345/ 22008; Fax:
034345/ 52648; Ansprechpartnerin: Pfarrerin
Susann Donner

Gottesdienste 
•    18.6., 10.30 Uhr Jubelkonfirmation mit dem

Posaunen-Chor, Großbardau
•    24.6., 18.00 Uhr Johannisandacht in Groß-

buch, anschl. Gemeindefest
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Bestattungen Müller

Büro: 04668 Grimma | Kreuzstraße 33

Telefon: 0 34 37 · 91 99 92
Inh. Christa Quetschke, geb. Müller

Eines der ältesten Bestattungsunternehmen im Muldental-
kreis steht für Sie mit fachlich guter Beratung, persönlicher
Betreuung und einem gesunden Preis-Leistungsverhältnis
zu Ihren Diensten. Auf Wunsch Hausbesuch.

Bereitschaftsdienst auch außerhalb der Bürozeiten
unter: 0 34 37 · 91 99 92

Kompetenz im Erbrecht
Rechtsanwalt Stefan Günther

Testament - Erbschein - Auskunft
Pflichtteil - Erbauseinandersetzung

Ringstraße 18-20 | 04703 Leisnig | Telefon: 034321 23332
www.schmidt-guenther-rechtsanwaelte.de
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•    25.6., 9.00 Uhr: Gottesdienst, Großbardau
•    1.7.: Nacht der offenen Dorfkirchen im Kir-

chenbezirk
•    9.7., 10.30 Uhr: Gottesdienst, Großbardau

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Zschoppach-Dürrweitzschen-Leipnitz

Zur Kirche 1, 04668 Grimma-Zschoppach, An-
sprechpartner: Pfarrer Rafael Schindler, Tel.
034386/ 41 234, E-Mail: pfarramt.zschop-
pach@freenet.de

Gottesdienste
•    11.6., 9.00 Uhr, Dürrweitzschen
•    24.6., 17.00 Uhr: Johannisandacht, Leipnitz 
•    25.6., 9.00 Uhr, Dürrweitzschen | 10.15 Uhr,

Zschoppach Friedhof
•    2.7., 9.00 Uhr, Dürrweitzschen
•    9.7., 10.15 Uhr, Zschoppach

Veranstaltungen
•    12.6., 17.30 Uhr: Mädchenschar, Zschoppach

| 20.00 Uhr: Erwachsen glauben, Zschoppach
•    27.6., 18.00 Uhr: Männertreff Zschoppach

Arbeitseinsatz
•    28.6., 14.00 Uhr: Rentnertreff Zschoppach |

18.00 Uhr: Frauendienst Zschoppach
•    montags, 19.00 Uhr: Montagsgebet, Kirche

Dürrweitzschen
•    freitags, 19.00 Uhr: Junge Gemeinde,

Zschoppach

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
    Mutzschen/Ragewitz/Fremdiswalde/
    Cannewitz

Marktplatz 8, 04668 Grimma-Mutzschen,
Ansprechpartner: Pfr. H. Olschowsky, Tel.:
034385/ 51445, E-Mail: pfarramt.mutz-
schen@gmx.de, www.kirche-mutzschen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    11.6., 10.15 Uhr, Mutzschen
•    18.6., 17.00 Uhr: Konzert „Die Schöpfung“,

Frauenkirche Grimma 
•    24.6., 18.00 Uhr, Fremdiswalde | 19.15 Uhr:

Mutzschen (auf den Friedhöfen)
•    25.6., 8.45 Uhr, Cannewitz | 10.15 Uhr, Ragewitz
•    1.7.: Nacht der offenen Dorfkirchen - Frem-

diswalde – Die Spuren Gottes in der Natur.
Fotos, Texte und Musik, 18.00 Uhr: Vernissage
zur Ausstellung „Natur- und Tierfotografie“
von Ute Kniesche. Die Fremdiswalderin hat
viele Jahre die Natur- und Tierwelt um den
Großteich Fremdiswalde beobachtet und fo-
tografiert. Erlebnisse und Bilder inspirierten
sie zu Tiergeschichten und Gedichten. Dazu
gibt es Musik von Henning Olschowsky und
der Musikinitiative Mutzschen, 19.30 Uhr:
Abendsegen, anschl. Einladung zum Fremdis-
walder Dorffest gegenüber der Kirche

n  Katholische Pfarrei „St. Trinitatis“

Nicolaistraße 1, 04668 Grimma; Tel.: 03437/
91 96 85, www.trinitatis-grimma.de, An-
sprechpartner/in: Pfarrer Gregor Hansel; Pfar-
rer Hahn und Schwester Benigna

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    sonntags, 9.30 Uhr: Hl. Messe
•    dienstags, 9.00 Uhr: Hl. Messe
•    freitags. 10.30 Uhr: Hl. Messe im Caritas-

Stadthaus, außer am 1. Freitag im Monat 
•    freitags, 18.00 Uhr: Teenietreff (außer in den

Schulferien)
•    freitags, 19.00 Uhr: Jugendstunde (außer in

den Schulferien)
•    10.6., 6.00-14.00 Uhr: Familientag in Wurzen
•    11.6., 9.30 Uhr: Familiengottesdienst  in

Grimma
•    15.6., 9.00 Uhr: Hl. Messe in Grimma
•    18.6., 9.30 Uhr: Festgottesdienst mit Fron-

leichnamprozession in Seelingstädt, an-
schließend Gemeindefest

•    24.6., 19.00 Uhr: ökumen. Johannisandacht,
Grimma Friedhof | 20.00 Uhr: ökumen. Jo-
hannisfeuer, Grimma ev. Pfarrgarten

•    5.7., 19.30 Uhr: ökumen. Friedhofsandacht in
Grimma

n  Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
    Großbothen

Hauptstr. 9, 04668 Grimma-Großbothen, Ge-
meindeleiter: Thomas Focking, Tel.: 034384/
72144, E-Mail: kontakt@efg-grossbothen.de,
www.efg-grossbothen.de

•    Gottesdienste & Kinderstunde, 10.00 Uhr
•    11.6.: Predigtgottesdienst     
•    18.6., 17.00 Uhr: Grillnachmittag im Ge-

meindegarten 
•    25.6.: Predigtgottesdienst
Veranstaltungen
•    freitags 14tägig Bibelentdecker

n  Freikirche der Siebenten-Tags-
    Adventisten (Adventgemeinde)

Pastor: Jörg Wietrichowski, Bornaer Straße
40, 04651 Bad Lausick, Tel.: 034345/ 60 49
77, E-Mail: Joerg.Wietrichowski@adventis-
ten.de, Gemeindeleiter: Blanka Schuchardt,
Gorkistr. 1b; Tel.: 03437/ 70 29 07

Angebote in Grimma, Leipziger Straße 2
•    Sonnabends, 09.30 Uhr: Gottesdienst mit

Kindergottesdienst
•    Suchthilfegruppe: donnerstags, 19.00 Uhr,

Ansprechpartner: Andreas Schuchardt, Tel.:
03437/ 70 29 07

•    Muldentaler Singekreis: jeden Mittwoch-
abend (mit Ausnahme von Ferien und Feier-
tagen) von 19.30-21.00 Uhr im Gemeinde-
haus der Adventgemeinde Grimma

•    Suchen Sie jemanden, mit dem Sie gemein-
sam Stricken können? Ansprechpartner: Ta-
mara Drosdziok, Tel.: 03437/ 91 87 85 

•    Veranstaltung der Festwochen zum 100jäh-
rigen Jubiläum: 20.6., 19.30 Uhr: „Fenster -
Ein- und Aussichten” - Vernissage zur Bilder-
ausstellung (Kunst- & Fotoverein Grimma)

n  Jehovas Zeugen, Versammlung Wurzen

Schützenstraße 1, 04668 Grimma-Nerchau, An-
sprechpartner: Klaus Richter; Tel.: 0160/ 5921299,
E-Mail: krichtertrebsen@arcor.de; www.jw.org 

Lernen Sie jede Woche die Bibel besser kennen:
•    11.6., 9.30 Uhr: Den Blick von wertlosen Din-

gen abwenden  
•    18.6., 9.30 Uhr: Vernünftig handeln in einer

unvernünftigen Welt
•    25.6., 9.30 Uhr: Wahre Freundschaft mit Gott

und den Nächsten
•    2.7., 9.30 Uhr: Jehovas Augen sind auf uns

gerichtet

An
ze

ig
en
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Oberbürgermeister Matthias Berger gratuliert
ganz herzlich zum Geburtstag!

n  Beiersdorf 
am 18.5. zum 75. Herrn Manfred Seewald

n  Böhlen 
am 14.5. zum 80. Herrn Gerhard Vogt

n  Bröhsen
am 31.5. zum 70. Frau Karin Martin

n  Cannewitz 
am 19.5. zum 75. Herrn Jochen Donner
am 20.5. zum 75. Frau Maritta Schwarze

n  Döben
am 5.6. zum 85. Herrn Helmut Schmidt
am 6.6. zum 75. Frau Karla Kurze

n  Dürrweitzschen
am 6.6. zum 80. Herrn Siegfried Andrä
am 9.6. zum 70. Frau Ursula Wiesner

n  Fremdiswalde
am 21.5. zum 90. Herrn Wolfgang Patzsch
am 1.6. zum 90. Frau Edith Born

n  Grimma 
am 13.5. zum 80. Herrn Walter Burkhardt
am 15.5. zum 70. Herrn Jochen Ermel
      zum 85. Herrn Stefan Tenninger
am 16.5. zum 75. Herrn Günter Freiberg
am 17.5. zum 75. Herrn Manfred Biallas
      zum 75. Frau Renate Trutz
am 18.5. zum 80. Herrn Alfred Börner
      zum 90. Frau Elisabeth Frenzel
      zum 90. Frau Margarethe Naumann
am 20.5. zum 70. Herrn Gerhard Kohlberg

      zum 70. Frau Rosemarie Sieber
am 23.5. zum 70. Herrn Karlheinz Timmel
am 24.5. zum 75. Herrn Wolfgang Bludau
      zum 70. Frau Helga Engel
      zum 80. Frau Inge Zimmermann
am 25.5. zum 90. Frau Helga Tischer
am 26.5. zum 80. Frau Gisela Schumann
am 28.5. zum 75. Frau Christiane Pilz
am 29.5. zum 70. Frau Irene Lauterbach
am 30.5. zum 85. Frau Elfriede Hein
am 30.5. zum 75. Herrn Herbert Schulz
am 1.6. zum 90. Herrn Fredo Groß
am 3.6. zum 70. Frau Gisela Nahmendorff
am 4.6. zum 75. Frau Liane Herrmann
am 5.6. zum 80. Frau Jutta Lingott
am 6.6. zum 70. Herrn Hans-Georg Raue
      zum 80. Frau Maria Stein
am 7.6. zum 85. Herrn Max Kipry
      zum 75. Frau Helga Richter
am 8.6. zum 80. Herrn Claus Ackermann
      zum 75. Herrn Malte Martin
am 9.6. zum 75. Frau Christine Ramspeck

n  Großbardau
am 21.5. zum 75. Frau Marianne Heinicke
am 5.6. zum 70. Herrn Günther Nozinsky
am 9.6. zum 70. Frau Christine Beyer

n  Großbothen
am 5.6. zum 80. Herrn Josef Wilhelm
am 8.6. zum 75. Frau Christa Gehrke

n  Grottewitz
am 2.6. zum 90. Herrn Alfred Hans

n  Haubitz
am 19.5. zum 85. Frau Ruth Praters

n  Höfgen
am 4.6. zum 75. Herrn Lothar Dietrich

n  Jeesewitz
am 29.5. zum 70. Herrn Peter Müller

n  Kaditzsch
am 6.6. zum 75. Herrn Lutz Stackebrandt

n  Kleinbothen
am 22.5. zum 70. Frau Steffi Güttich

am 23.5. zum 90. Frau Gerda Steinert

n  Kössern
am 26.5. zum 75. Frau Isolde Bretschneider

n  Leipnitz
am 19.5. zum 75. Frau Renate Hillig

n  Mutzschen
am 14.5. zum 85. Herrn Werner Voigtländer

am 28.5. zum 70. Herrn Heinz Waßmann

n  Naundorf
am 16.5. zum 85. Herrn Siegfried Bretschneider

n  Nerchau
am 14.5. zum 70. Frau Karin Blank

am 16.5. zum 75. Frau Erika Müller

am 19.5. zum 80. Frau Renate Rost

am 27.5. zum 75. Frau Marie Tautz

n  Pöhsig
am 16.5. zum 80. Frau Helga Buchwald 

am 23.5. zum 95. Frau Elsa Röpke

n  Ragewitz
am 25.5. zum 75. Herrn Andreas Steinhübel

am 6.6. zum 85. Frau Helga Katzer

n  Schmorditz
am 5.6. zum 75. Herrn Heinrich Wagner

n  Seidewitz
am 16.5. zum 70. Frau Ingrid Wadewitz

am 19.5. zum 75. Herrn Friedrich Beck
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sucht ab sofort  

Auszubildende als Altenpfleger/in
(Ausbildungsbeginn 01.09.2017)

und               

Pflegefachkräfte  (m/w)

für unsere Sozialstationen in Engelsdorf, Lützschena
und Grimma sowie unsere Altenpflegeheime in Schkeu-
ditz und Grimma.
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie in den
Stellenangeboten auf unserer Internetseite unter:

www.vs-leipzigerland-mtl.de

Bewerbungen an:
Wiesenring 2, 04159  Leipzig
Tel. 0341/ 90425-31
E-Mail: j.moebius-winkler@vs-leipzigerland-mtl.de

Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876200
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Markt 12
04668 Grimma

Telefon: 
0 34 37 · 91 38 69

mit unseren Produkten von 
„Solar System Professional“sind Sie perfekt
gepflegt. Wir beraten Sie gern!

Sommer, 
Sonne, 
Urlaubszeit 

Markt 12  | 04668 Grimma | Tel.: 03437913869

Ständig über 

300 Modelle zur

Auswahl – alle sofort

zum Mitnehmen!

Klassische Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Anti-Aging Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Regenerations-Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Reinigungsbehandlung
(auch Teenager)

Entspannungsmassagen // Rückenbehandlung
Rückenmassage // Maniküre

Ganzkörper-Stempelmassage & Edelsteinmassage
Fußpflege auch mobil // Fußmassage
Gesichtsbehandlung für den Herren

Mo - Fr von 8 - 18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Brückenstraße 9
04668 Grimma

03437 948 69 91

Markt 14
04680 Colditz

034381 46 84 04

Geschenk-

gutscheine

für jeden 

Anlass

W e n n

S i e
I h

re
n

L
iebeneineFreud

e
m

a
c

h
e

n

w o l l e n

Anzeigentelefon:
037208/876200 

Verlag & Druck KG

So kommt das Amtsblatt Grimma
in Ihren elektronischen Briefkasten …
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Reparaturen aller Art
Hohnstädter Str. 16 • 04668 Grimma • Tel. 03437/99 98 599

Wurzener Straße 30 • 04668 Grimma
Reparaturannahme in allen Filialen! 

Fach-
gerechte

Reparaturen
von Schuhen,

Taschen 
u.v.m.
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Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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04668 Grimma
Lorenzstr. 16
Tel.: 03437 911240

04808 Wurzen
Albert-Kuntz-Str. 5
Tel.: 03425 922233

TAXI-AXEL

Sicher | Bequem | Zuverlässig
Grimma, Gabelsberger Straße 7

Festnetz
03437 7082555

Funk
01577 9391012

Zu vermieten
in Grimma-West

Grimma-Westring 7,
1. OG links, 3-R.-Whg.
neu saniert, Balkon,

Parkett, DU
396 € + 146 € NK.

Telefon 0341-9844812
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Eure Jugend- und Eltern-Tanzkurse 2017
Jugendtanz-Kurse
Mittwoch,   23.08.2017,     14:00 Uhr,     St. Augustin Gymnasium
Mittwoch,   23.08.2017,     18:00 Uhr,     Rathaussaal Grimma

Paar-/Elterntanz-Kurse
Mittwoch,     23.08.2017,  19:00 Uhr     Rathaussaal Grimma
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